




Editorial
Auf  der  Jahreshauptversammlung  ist  die
Redaktion  des  Rundbriefes  an  mich
gegangen.  Viele  von   euch  kennen  mich
bereits. Denen die mich nicht kennen m�chte
ich mich kurz vorstellen.
Name:  Ann  Seidel,  weiblich,  wohnhaft
iMomentan in Berlin. Im Original segel ich
die Nummer Ger-427 im Moment tauche ich
allerdings meistens mit der Ger-431 auf. Ich
segel  seit  10  Jahren  Contender.  Dies  Jahr
war es f�r mich erste mal, dass wir bei einer
Regatta  mit  jeweils  6  Frauen an  den Start
gegangen sind. Auf diese Weise entstand ein
ganz neues Gef�hl des Regattasegelns. 

Die Redaktion des Rundbriefes habe ich von
Birgit  �bernommen.  Herzlichen  Dank  an
Birgit f�r die �bergabe und an Klaus f�r die
vielen  Tipps  und  die  Hilfe.  Das  Design
gleicht  wieder  etwas  dem  alten  von  vor
einem Jahr. Ich hoffe, das ist o.k. f�r euch. 

Die H�hepunkte der Saison sind so gerade
vorbei ± der Neo noch nicht ganz trocken ±
der liegt einen Monat zur�ck... daher nehme
ich  an,  dass  Ihr  schon  ganz  heiû  auf  die
Berichte  der  Regatten  seit.  Die  Texte  der
groûen Regatten sind jedoch noch nicht bei
mir eingegangen, nur einige Appetit-macher.
Ich  muss  Euch  auf  das  n�chste  Heft
vertr�sten ± doch das wird schon sehr bald
erscheinen.  Es wurde beschlossen aus dem
Heft  3/2005  ein  Sonderheft  f�r  Messen
anzufertigen.  In  diesem  Heft  sollen  die
Highlights  der  Saison,  Trimmtipps  und
Hilfreiches  f�r  Neueinsteiger
zusammengefasst  werden.  Wenn  Ihr  also
interessante Artikel habt, schickt sie mir zu ±
und  schickt  sie  bald,  denn  der
Einsendeschluss ist schon Ende September.

Und jetzt viel Spaû beim Lesen

  Ann
  GER-427
seidelann@web.de

Redaktionsschluss f�r das Heft 3/2005 ist der 30.09.2005
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Contender Klassenvereinigung

Deutschland

1. Vorsitzender: Andreas Voigt
koordiniert alle Belange als Chef 
und vertritt offiziell die Klasse

Weinberge 5, 14913 J�terbog
03372 / 441966 
andreas.voigt@dr-roelleke.de 

2. Vorsitzender: Albrecht Delius
stimmt die Regatatermine ab
und h�lt den Kontakt zu den Vereinen

Ohkamp 23, 22339 Hamburg 
040/599153 
adsfko@aol.com 

Kassenwart: Dirk M�ller
macht nicht nur die Kasse, 
sondern verwaltet auch die Mitgliederdateien

Kulenkampfallee 128, 28213 Bremen
Tel: 0421 / 2469945
dirk-online@gmx.de.de 

Technischer Leiter: Joachim Harpprecht
vergibt Segelnummern, 
verwaltet Meûbriefe,
k�mmert sich um alle technischen Fragen

Groûer Eiderkamp 44, 24113 Kiel-Molfsee 
0431/650644
JoHarp@surfeu.de 

Pressew�rtin:  Ann Seidel 
erledigt alles, was mit dem Rundbrief zu
tun hat 
und pflegt Inhalte auf der Webseite ein 

Fehmarner Str. 10, 13353 Berlin 
030 / 45307252
seidelann@web.de 

Webmaster: Rolf Schulte-Strathaus
k�mmert  sich  um  alles  was  mit  unserem
Webauftritt zu tun hat

Margaretenstr. 64, 20357 Hamburg
040 / 8502146
rolf@sultestrathaus.de

Rangliste: Karsten Kraus
sammelt alle Regattaergebnisse 
und berechnet die Rangliste

Stadtfeldkamp 42, 24114 Kiel
0431 / 61498
karstenkraus@yahoo.de

Rechnungsanschrift: 

German Contender Association e.V.
Dirk M�ller
Kulenkampfallee 128, 
28213 Bremen
Tel: 0421 / 2469945
dirk-online@gmx.de.de 

Internet:
http://www.contendersailing.org/ger

Mailingliste: 
contender@egroups.com
Anmelden Mailingliste:
http://groups.yahoo.com

Bankverbindung: Postgirokonto Hamburg, BLZ 200 100 20, Kto 133 025 200
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Regionalobleute

Ost (PLZ 00001-19999)
Christoph Sch�lzel

Dr.-Hans-Wolf-Str. 65, 19055 Schwerin 
0179 / 5289419
chrischoelzel@web.de 

Nord (PLZ 20000-29999)
Matthias Lange

Neuer Steinweg 1, 20459 Hamburg 
040/343836
langedeler@t-online.de

Mitte (PLZ 30000-69999)
Michael Vanheiden

Washingtonweg 1A, 30519 Hannover
0511/8791619 oder 0171/6955964
michavan@t-online.de 

S�dwest (PLZ 70000-79999)
Patrick Ehinger

Max-Seebacherstr.15, 78224 Singen 
07731/955481 
Patrick_Ehinger@gmx.de 

Bayern (PLZ 80000-99999)
Robert Schmidt

Dorfstr. 10, 82237 W�rthsee 
08153/987763 
schmidt.grundler@t-online.d

Vermesser

Rolf Peter Brinkmann Katzbeck 19, 24235 Laboe 
0172 / 4177313
rolf.peter.brinkmann@t-online.de 

Roland Schiemann Hofweg 4, 22085 Hamburg 
040/2206923 

Sebastian Munck Eichengrund 44, 22589 Hamburg 
0172/4313134 
S.Munck@t-online.de 

Thomas K�bler M�llheimer Str. 50, 79576 Weil am Rhein 
07621/792446 
ThKuebler@aol.com

Manfred Kieckbusch Am Hang 9, 24113 Molfsee
Tel 0431-6599243 Fax 0431-6599244 
Manfred.Kieckbusch@web.de 
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Schweiz

Präsident: Jacqueline Rüfenacht Burgerstrasse 9, 3600 Thun
033 223 59 34
j.ruefenacht@bluewin.ch

Sekretär: Volker Messerknecht Eichelwiesenstr.1, 8305 Dietlikon
01 833 54 08
v.messerknecht@freesurf.ch

Internet:
http://www.bootsschule.ch/contender/

�sterreich

Klassensekret�r: Bilfried Burghard Billrothstrasse 105, A  4600 Wels 
(+43) (0)7242 74169, mobil: 0664 1314271
bilfrid.burghard@liwest.at

Pressewart: Gebhard Wallinger Palmsdorf 57, A 4864 Attersee,
07666/7347, mobil: 06769463104
mail:gebi.master@gmx.at

Internet:
http://home.eduhi.at/teacher/burghard

Englang

Das  englische  Sekretariat  hat  gewechselt.
Neuer Sekrt�r ist: Mark Robinson

3  Mallard  Point,  Medham,  Cowes,  IOW,
PO31 8QW
01983/296043
petrarobinson@hotmail.com

Internet:
http://www.sailingsource.com/contender/gbr/
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International

1.Vorsitzender: Tim Holden President@ contenderclass.org
2.Vorsitzender: Sùren Andreasen Chairman @ contenderclass.org
Kassenwart: Christoph Homeier Treasurer @ contenderclass.org
Sekret�r: Gil Woolley Secretary @ contenderclass.org
Technischer Leiter: Mol (Alan) Mollatt Technical_chairman @ contenderclass.org
Internationaler Vermesser: Ron Duffield Chief_measurer @ contenderclass.org
Internet:
http://www.sailingsource.com
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Vorstandsbericht

Bericht des alten 1. und nun neuen 2. Vorsitzenden

Liebe Trapezk�nstler,

So viel  ist  passiert in den letzten Wochen,
dass  ich  in  meinen  Bericht  die  Ereignisse
und Themen nur kurz erw�hnen m�chte.

Die bisherige Segelsaison war gepr�gt  von
viel  Sonne  und  nur  leichten  bis  m�ûigen
Winden.  Die  Kieler  Woche  als  j�hrliches
Hauptereignis war mit �ber 60 Teilnehmern
wieder  gut  besucht  und  sollte  in
Vorbereitung  auf  die  kommende  WM  in
Travem�nde  den  Seglern  die  M�glichkeit
der  Einstimmung  auf  die  Verh�ltnisse  der
Ostsee  geben.  Bei  ausschlieûlich  bestem
Sonnenwetter  mit  lediglich  lauen  Winden
konnte nur an einem der vier Wettfahrttage
gesegelt und gepunktet werden. Diesen Tag
nutzte Jan von der Bank um erneut Sieger
der Veranstaltung zu werden.

Auch zur  Hamburger  Einhandmeisterschaft
stellten wir ein gutes Feld, aber wieder war
der Wind nur gering und der Ebbstrom tat so
einiges um dem Feld reichlich Unterhaltung
zu bieten. 

Unsere  IDM  in  R�bel  war  ein  wirklich
groûer Erfolg. Nochmals herzlichen Dank an
den  RSV  M�ritz.  Mit  �ber  50  Startern
konnten  wir  eine  tolle  Meisterschaft
bestreiten.  Wir  hatten  einen  tollen  Verein
und damit  einen  hervorragende  Ausrichter,
eine  �uûerst  kompetente  Wettfahrtleitung,
das  volle  Programm  an  Windst�rken
w�hrend der  gesamten 10  Wettfahrten,  ein
sehr   beeindruckendes  Landprogramm

w�hrend unserer Tage, und ein lukullisches
Meisterschaftsessen ± es passte einfach alles!
Deutscher  Meister  wurde  Vizeweltmeister
Markus  Hamilton  aus  Australien  vor  dem
noch  amtierenden  Weltmeister  Andrea
Bonnezi und Jan von der Bank. Unter den
sechs gestarteten Damen wurde Birgit Engel
Deutsche  Meisterin,   punktgleich  vor  Ann
Seidel. 

Unsere  Jahreshauptversammlung  fand  in
R�bel statt. Mit Andreas Voigt konnten wir
einen neuen 1. Vorsitzenden gewinnen und
wir freuen uns auf seine Amtszeit. Ich selber
habe plangem�û mit Beendigung von IDM
und WM meine dritte  Amtsperiode  (1979-
83,  1987-89  und  2000-  2005)  als  Euer  1.
Vorsitzender  beendet  und  durfte  das  Amt
des  2.  Mannes  mit  der  Regatta-
Koordinierung �bernehmen. Ann Seidel hat
nun offiziell den Pressejob von Birgit Penske
�bernommen,  w�hrend  unsere  erprobten
Kr�fte Joachim Harpprecht als Technischer
Leiter und Dirk M�ller als Kassenwart mit
viel Dank und Anerkennung in ihren �mtern
best�tigt  wurden.  Dank  hier  nochmals  an
Karsten Kraus f�r die F�hrung der Rangliste,
an  alle  Regionalobleute  sowie  unseren
Betreuern  der  Bootsmessen.  Einen
ausf�hrlichen  Bericht  zur  JHV  findet  ihr
bestimmt im Protokoll. 

Sehr  habe  ich  mich  �ber  das  Abschieds-
geschenk  als  scheidender  langj�hriger
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¹Chefª  gefreut,  denn  die  Klappst�hle  und
der Campingtisch wird zuk�nftig bei unseren
Regatten  Nutzen  finden.  Nochmals  herz-
lichen Dank! 

Das absolute Highlight war unbestritten die
WM in Travem�nde mit 117 Meldungen und
letztendlich  110  Teilnehmern  nebst
zahlreichem Anhang. Ich m�chte behaupten,
dass jeder voll auf seine Kosten gekommen
ist. Bestimmt findet Ihr auch irgendwo einen
Bericht �ber die WM in unserm Rundbrief,
sofern Ihr nicht schon in der Presse davon
erfahren  habt,  denn mit  Jan von der  Bank
konnten  wir  auch  unsern  Weltmeister  vor
heimischem  Publikum  feiern!  Hier  auch
waren  wiederum  6  wenn  auch  teilweise
andere  Damen  am  Start  und  Ann  Seidel
konnte  die  von  der  GCA  neu  gestiftete
Ladies  Trophy  f�r  die  Gewinnerin
entgegennehmen.

Ein  Erfolg  sind  auch unsere  neuen blauen
Contender  Sweatshirts.  Dank  nochmals  an
Joachim  Harpprecht  diese  zu  organisieren.
Mit  guter  Voraussicht  (viel  Gl�ck)  hatten
wir  uns  f�r  die  Bestellung  auf  so  viele
Hemden  geeinigt,  dass  alle  vielen
Teilnehmer  an  IDM  und  WM  sowie  die
Ausrichter  und  Wettfahrtteams  jeweils  ein
Hemd bekommen konnten, denn haben wir
noch ein paar kleine Hemden der Gr�ûe M
�brig behalten.  

Wie  bereits  im  Vorjahr  werde  ich  mich
weiterhin  um  die  Koordinierung  der
Regatten  f�r  die  kommende  Saison
bem�hen.  Derzeit  steht  zun�chst  die
Ausrichtung  unserer  IDM 2006  in  Region
Nord an. 

Albrecht  
GER 533
adsfko@aol.com 
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Kassenbericht 2004

Entgegen  dem  allgemeinen  Trend  k�nnen
wir  einen  langsamen  aber  stetigen
Mitgliederzuwachs  verzeichnen  und  sind
nunmehr �ber 190 Personen. Dabei stieg der
Frauenanteil  in  den letzten  Jahren deutlich
an.
Ich  habe  die  Kasse  dieses  Mal  zum
01.03.2004  abgeschlossen.  Normalerweise
macht  man  es  zum  Jahreswechsel,  wenn
einem nicht  besondere  Gr�nde  motivieren.
Der Grund war, dass der letzte Rundbrief in
2004 sp�t heraus kam und somit die Kosten
im Januar anfielen. Diese Kosten wollte ich
im Abschluss enthalten haben, insbesondere
mit Blick auf die WM 2005 in Travem�nde.
Wir haben ja absichtlich gespart, damit wir
auf der WM auch etwas ausgeben k�nnen.

Die  Kasse  hat  sich  folgendermaûen
entwickelt:  Anfangsstand  2003  mit  ca.
13.300  Euro,  2004  mit  ca.  15.900  E  und
2005 mit ca. 17.900 E.
Die gr�ûten Betr�ge resultieren aus: 

* Rundbriefkosten von ca. 2.500 E

* Einnahmen aus Rundbriefwerbung in 2003
(gebucht in 2004) von 1.200 E weiteren
Einnahmen in 2004 von bisher 900 E.

* Einnahmen aus den Mitgliedsbeitr�gen
von ca. 7.700 Euro.

* Ausgaben Vorstandst�tigkeit,
Kontof�hrung (hier werde ich wohl was
�ndern in Zukunft), sonstigen Dingen wie
z.B. die DVDs mit ca. 470 E und den
Ausgaben der Vereinst�tigkeit belaufen sich
auf insgesamt fast 1.300 E.

* Die Ausgaben f�r Messen betragen
zusammen ca. 4.000 Euro. Die Messe Berlin
wurde allerdings gesponsored. 

Wenn man die Mittelzu- und -Abfl�sse
analysiert, kann man sagen, 

* der Rundbrief tr�gt sich zur H�lfte selbst.

* Die Messen sind teuer, insbesondere
D�sseldorf.

* Die Einnahmen durch die
Mitgliedsbeitr�ge sind unsere
Haupteinnahmequelle. Somit ist es wichtig,
dass wir die momentanen Mitglieder
behalten und neue werben. Da kann jeder
helfen. In Berlin hat sich gezeigt, dass ein
frei zug�ngliches Testboot ideal ist. Das
kostet nat�rlich Einsatz von den Leuten vor
Ort.

Der Ausblick auf 2005:

* Wegen der WM wird sich unser Guthaben
sicherlich etwas verringern. Das ist so
geplant und wird im Rahmen bleiben.

* Die ICA hat mit Tim Holden einen neuen
Kassenwart. In den letzten 3 Jahren hat
wirklich keine nationale Vereinigung an die
ICA gezahlt. Wir auch nicht. Der
momentane Beitrag an die ICA betr�gt pro
Mitglied 6 E. Die GCA wird also einen
gr�ûeren Betrag nachzuzahlen haben. Ca.
3.000 E f�r die letzten 3 Jahre.

* Wir haben momentan 24.000 E Guthaben,
wovon allerdings noch Rundbriefkosten
anfallen werden sowie die Messekosten.
Dennoch ist es ein gutes Polster. Somit ist
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auch in Zukunft eine DVD-Aktion oder das
Drucken von Postern oder etwas anderes
wieder m�glich.

Ich  hoffe,  ich  habe  Euch  einen  guten
Einblick gegeben.

Wer weitere Fragen hat, kann sich an mich
wenden  und  auch  gerne  die  Unterlagen
einsehen.

Dirk M�ller, Kassenwart 
GER 395
dirk-online@gmx.de.de 
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Regionalobleute

Bericht aus dem S�den

Hallo Leute,

p�nktlich zur neuen Saison ist der S�den mit
der  Seite  www.bodensee-contender.de
online.  Schaut  mal  rein  oder  stellt  einfach
etwas wissenswertes ins Forum. Dort findet
ihr Berichte,  Ergebnisse von den s�dlichen
Regatten  und  demn�chst  auch  Tipps  und
Tricks. Die Seite wird von Alfred verwaltet
und gepflegt. Noch mal danke Alfred.

Eine  gesellige  Runde  von  Contisegler  mit
Frauen und Kindern traf sich am 20.03. bei
den  Jollensegler  Reichenau  zu  Kaffe  und
Kuchen.  Der  Anlass war  die  Kr�nung  des
Bodensee Meisters 2004. Der Titel ging zum
X-ten male an Gernot. 

Das  erste  Saisonhighlight  war  dann  Die
Schweizer  Meisterschaft  Ende  April  in
Mammern. 

Weiter ging es mit dem Einsteiger-Training,
30.04.  ±  01.05.  auf  der  Reichenau.  7
Neueinsteiger,  bzw.  Alte  Bekannte  waren
gekommen  um  Gernots  Kommandos  auf
dem Wasser folge zu leisten. Leider kam es
nicht  so  weit.  2  Tage  mit  Sommerlichen
Temperaturen  um  die  30  Grad  und  die
dazugeh�rige  Flaute  machten  uns  einen
Strich  durch  die  Rechnung.  Also
Flautenprogramm  ausgepackt  und  Gernot
weihte die Neueinsteiger in die Geheimnisse
des  Contisegelns  ein.  Die  Boote  wurden
unter die Lupe genommen. Trimm, Taktik,
Man�ver,  Wettfahrtregeln  und

Bootsgeschwindigkeit waren Hauptthema.

Das  in  der  Theorie  erlernte  konnte  am
darauffolgendem  Wochenende  zur
Reichenauer  Jollenregatta  angewendet
werden. Oder hieû es dort �berleben und heil
ins Ziel kommen? Auf jeden Fall hatten wir
das  ganze  Wochenende  4-7  Bft!!!  (im
Gegensatz zur Flauten KWÂ05!!)

Die  n�chste  Regatta  findet  vom 24.-25.09.
im Rahmen der INTERBOOT-Trophy statt.
Gesegelt  wird  vor  Friedrichshafens
Uferpromenade.  Genaues  Programm  mit
Ausschreibung  findet  ihr  an  anderer  Stelle
des Heftes.

Im Rahmen der INTERBOOT-Trophy wird
der  Team  Europa-Cup  ausgetragen.  Nach
vielen Jahren am Bodensee m�chte der Cup
gerne wieder zur�ck nach �sterreich!  Also
G�nther  mach deine Jungs mobil  und  holt
euch den Pokal!

So jetzt, Schluss mit schreiben und ab zum
segeln..

Viele Gr�sse, bis bald auf der Piste

Patrick
GER-526
Patrick@bodensee-contender.de
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Bodenseemeister 2004

Regatten Mammern 6 Rennen
Reichenau 4 Rennen
Kressbronn 2 Rennen

1,00 Gernot Goetz 646,10
2,00 Thomas K�bler 616,67
3,00 Frank Richter 561,26
4,00 Rolf Winterhalter 507,14
5,00 J�rg Rudolf 407,14
6,00 Volker Messerknecht 404,55
7,00 Alfred Sulger 364,39
8,00 J�rg Moser 343,18
9,00 Jacqueline R�fenacht 278,57
10,00 Erich Ott 274,03
11,00 Fritz Selb 228,57
12,00 Holger Stengele 225,00
13,00 Patrick Ehinger 211,69
14,00 Martin M�rner 163,64
15,00 Daniel Hauser 135,71
16,00 LASCH�TZA Thomas 90,91
17,00 Andreas Hohner 63,64
18,00 Klaus Eiermann 50,00
19,00 Georg Busch 50,00
20,00 Boris Fornera 14,29
21,00 Tobias Hanke 0,00
21,00 SAILE Jochen 0,00

Gratulation dem 
Bodenseemeister
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Bericht aus dem Norden

Halbzeitbericht f�r das Jahr  2005: 6 Monate
sind schon vergangen der Saisonh�hepunkt
steht  vor  der  T�r  und  der  Rundbrief   ist
f�llig.

Im Norden fanden alle Veranstaltungen mit
guten  Meldeergebnissen  statt.  Soll  heiûen,
dass hier schon ordentlich Ranglistenpunkte
vergeben wurden.

Beim Alsterauftakt  konnten  alle  beweisen,
dass sie das Segeln nicht verlernt haben. Bei
st�ndigen  Windrichtungs�nderungen  fand
sich Karsten  Kraus am besten zurecht  und
gewann unangefochten.

In  Eckernf�rde  haben  Peter  Kurz  und

Albrecht  ein  Trainingslager  durchgef�hrt.
Alle  Teilnehmer  haben  ordentlich
dazugelernt und sich in diesen 2 Tagen stark
verbessert. 

Besonders  freut  mich,  dass  wir  der
Hamburger  Einhandmeisterschaft  wieder
Leben  eingehaucht  haben  und  mit  17
Startern  eine  gute  Ranglistenveranstaltung
zusammenbekommen haben. 

Wir sehen uns auf der Bahn.

Dirk Bethge 
GER 535
Contenderdirk@t-online.de
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Bericht Region Ost

Tja, was gibt es Neues? Der H�hepunkt im
Osten  ist  in  dieser  Saison  sicher  die
Ausrichtung der Deutschen Meisterschaften
in R�bel mit mehr als 50 Meldungen. Wie es
war - tja, da kann ich leider noch nichts zu
sagen,  denn  sie  findet  ja  erst  nach
Redaktionsschluû  statt.  Da  der  RSV-R�bel
aber  jede  Menge  Erfahrungen  mit  der
Ausrichtung  von  Meisterschaften  hat  und
zudem  noch  �ber  ein  sch�nes  und  groûes
Clubgel�nde verf�gt spricht alles daf�r, dass
wir hier eine Meisterschaft erleben werden,
die uns allen noch lange in guter Erinnerung
bleiben  wird.  Mehr  dazu  dann  sicher  im
n�chsten Heft. Aber es ist auch sonst einiges
passiert.  Das  Auftakttraining  im  April  auf
dem  Schwielowsee  war  mit  10  Booten
wieder  gut  besucht.  Zwei  Wochen  sp�ter
fanden dann an gleicher  Stelle die Fercher
Regattatage statt. Mit 14 Booten waren wir
hier zwar schw�cher vertreten als im letzen
Jahr, bedenkt man aber, das zeitgleich noch
zwei  weitere  Contenderregatten  stattfanden
(unter  anderem  die  Eck-Days)  ist  das
Meldeergebnis  doch  eher  positiv  zu
bewerten.  Denn  bis  auf  Dirk  kamen  alle
Boote aus der Region und so zeigt sich, dass

wir  doch  deutlich  Fuû  in  den  neuen
Bundel�ndern  gefaût  haben.  Auûerdem
haben  bei  beiden  Veranstaltungen  wieder
eine  Reihe  von  Interessierten  mal  einen
Contender zur Probe gesegelt.  Tja und nun
suchen wir wieder Boote. Also, wer noch ein
�lteres Boot in der Garage hat und nicht so
recht  weiû  wann  er  das  n�chste  Mal  zum
Segeln  kommt,  der  sollte  doch  mal
�berlegen ob er es nicht verkauft.  Last but
not  least  -  merkt  Euch  schon   mal  die
Termine  f�r  Warnem�nde  (03.-04.09)  und
Schwerin (08.-09.10) vor. Warnem�nde war
die  letzten  Jahre  immer  sch�n  sonnig  und
tr�gt  wohl  zu  recht  den  Beinamen  "letzte
Shorty-Regatta  des  Jahres".  Auûerdem  ist
der  Partyfaktor  dank  nachmitt�glichem
Kuchenb�ffet,  abendlicher  Grillung  incl.
Freibier,  Hafenfest  und  H�henfeuerwerk
extrem  hoch.  In  Schwerin  zum
Peterm�nnchen wird kann man den Shorty
dann  wohl  getrost  zu  Hause  lassen,  daf�r
gibt es imemreichlich Wind. Also am besten
beides nicht verpassen!

Andreas
GER-11
andreas.voigt@dr-roelleke.de
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Danke!

Vor  einiger  Zeit  hatten  wir  (die  Berliner-
&amp;  Brandenburger  Contender  Segler)
um  Sachspenden  f�r  unser  Einsteigerboot
gebeten  und  die  Resonanz  war
�berw�ltigend. Was urspr�nglich nur geplant
war um unseren alten, geschundenen Rondar
(b rauner  Bomber)  wieder  etwas
aufzupeppen artete in echte Arbeit aus. Denn
neben den vielen Ersatzteilen von Bl�cken
�ber Ruder und Schwerter bis hin zu Segeln
fanden  auch  zwei  mehr  oder  weniger
�berholungsbed�rftige R�mpfe den Weg zu
uns.  Einer  von  Ihnen  erstrahlt  bereits  in
neuem Glanz und belegte auf seiner ersten

Regatta gleich Platz 3.

Die  �berholung  des  zweiten  Rumpf  ist
etwas aufwendiger und so werden wir wohl
noch  bis  zum  n�chsten  Fr�hjahr  warten
m�ssen,  bis  er  wieder  seinem  Element
�bergeben  werden  kann.  In  jedem  Fall
m�chten  wir  aber  allen  Spendern  noch
einmal  danken,  also  Andreas,  Ann,  Dirk,
Hannes,  Jan,  Joachim,  Jochen,  J�rg,  Jule,
Klaus, Manfred, Martin ± Danke!

Andreas Voigt 
GER-11
andreas.voigt@dr-roelleke.de

Contender-Probesegeln in Berlin/Brandenburg!?

Diese Zeilen richten sich in erster Linie an
diejenigen, die dieses Heft mehr oder minder
zuf�llig in die Hand bekommen haben oder
weil  sie immer  schon mal etwas �ber  den
Contender  wissen  wollten.  Man  kann  ja
bekanntlich  sehr  lange  �ber  die  Vor-  und
Nachteile  der  verschiedenen  Bootsklassen
philosophieren  und  diskutieren,  aber  was
bringt das wirklich? Die Antwort erspare ich
mir  mal.  Wir  bieten  Euch  an,  einen

Contender einfach mal zur Probe zu segeln.
Die  Entscheidung  ob  er  dann  das  richtige
Boot f�r einen ist oder eben doch nicht f�llt
danach  sicherlich  wesentlich  leichter.  Also
wenn Ihr Interesse meldet Euch einfach bei
mir.

Andreas Voigt 
(GER-11), 
Tel.: 0173-2327911
andreas.voigt@dr-roelleke.de
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Protokoll der Jahreshauptversammlung der 
German Contender Association e.V. 
vom 18.07.2005 in R�bel / M�ritz anl�sslich der IDM 2005
Die Versammlung wurde mit Datum vom 03.04.2004 ordnungsgem�û einberufen. 
Die Beschlussf�higkeit wurde festgestellt.
Die anwesenden Mitglieder wurden vom 1. Vorsitzenden begr�ût. 

1. Berichte der Vorstandsmitglieder

1.1 Bericht des 1. Vorsitzenden, Albrecht Delius

Alles  l�uft  rund  und  gut,  es  gibt  keine  Probleme  zu  diskutieren.  Der  Verein  hat  einen
Mitgliederzuwachs  an  �berwiegend  j�ngeren  Mitgliedern,  der  den  Abgang  von  �lteren
ausscheidenden gut ausgleicht, dazu geh�ren auch weitere weibliche Mitglieder. Die Kasse
ist gut gef�llt, so dass wir wie vorgesehen unsere geplanten Ausgaben bei der WM t�tigen
k�nnen. Danksagungen an Alfred Sulger f�r die Herstellung unserer Dankesgeschenke f�r
die  IDM  und  WM,  sowie  an  die  anderen  Vorstandsmitglieder,  insbesondere  an  die
ausscheidende Pressew�rtin Birgit Penske. Dank auch an die Regionalobleute und die Helfer
bei unseren GCA Ausstellungsst�nden, insbesondere an Michael Sprink, sowie an Karsten
Kraus f�r die Erstellung der Rangliste. Im Vorwege hat der Vorstand schon Nachfolger f�r
die scheidenden Mitglieder gefunden und schl�gt Andreas Voigt als 1.  Vorsitzenden vor.
Albrecht wird das Amt jedoch noch bis zur WM 2005 wahrzunehmen und w�rde f�r die
Aufgaben des 2. Vorsitzenden zur Verf�gung stehen, da er diese Aufgaben bereits schon im
Vorjahr ausgef�llt hat. Als neue Pressew�rtin schl�gt er Ann Seidel vor, die inoffiziell den
Posten schon �bernommen hat. 

1.2 Bericht f�r den 2. Vorsitzenden, Ernest Mika durch Albrecht Delius

Ernest konnte nicht  an der  IDM teilnehmen und wird entschuldigt.  Da er  sich nicht  zur
Wiederwahl stellt ist das Amt verf�gbar.

1.3 Bericht des Technischen Leiters, Joachim Harpprecht

Die Klasse hat Segelnummern jenseits der 540 erreicht. Es wurde kurz auf das Postal Ballot
hingewiesen,  dessen  Ergebnis  bei  der  AGM  besprochen  wird.  Joachim  stellt  sich  zur
Wiederwahl.

1.4 Bericht der Pressew�rtin, Birgit Penske

Durch die Selbstst�ndigkeit hat Birgit nur noch wenig Zeit, so dass bisher nur 1 Rundbrief in
2005 erscheinen konnte. Der neue Rundbrief soll schon durch Ann herausgebracht werden.
Birgit wird das Amt abgeben und stellt sich nicht zur Wiederwahl.
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1.5 Bericht des Kassenwartes Dirk M�ller, ausgef�hrt von Albrecht Delius

Der Kassenbericht wurde von Dirk verlesen. Er wird dem kommenden Rundbrief beigef�gt.
Der angesparte Betrag f�r die WM deckt die vorgesehenen Ausgaben. 
Der  Jahresbeitrag  bleibt  unver�ndert  40  EURO.  Dirk  weist  nochmals  auf  die
Unterst�tzungsm�glichkeiten  f�r  Jugendliche  unter  21  Jahren  hin,  mit  Erstattung  aller
Meldegelder von 50% durch die GCA. Er stellt sich zur Wiederwahl. 

1.6 Bericht der Kassenpr�fer Klaus J�nemann und Andreas Voigt

Die Kasse wurde vorbildlich gef�hrt. Es wurden keine Unregelm�ûigkeiten festgestellt.
Jan von der Bank stellte  den Antrag  auf  Entlastung des Vorstandes.  Mit  Enthaltung der
anwesenden 4 Vorstandsmitglieder und ohne Gegenstimme wurde der Vorstand entlastet.

Als Dank f�r die Arbeit als Klassenboss w�hrend der vergangenen 3 Amtszeiten seit
1979 und f�r  die Organisation der diesj�hrigen IDM und WM erh�lt Albrecht einen Satz
Campingst�hle  mit  Klapptisch,  der  zu  seinem  neuen  VW-Bus  noch  fehlt. Mit  groûer
�berraschung und Dank nimmt Albrecht dieses Geschenk entgegen.  

2. Neuwahl des Vorstandes

2.1 Andreas Voigt wurde mit eigener Stimmenthaltung und ohne Gegenstimme zum 1.
Vorsitzenden wiedergew�hlt.  Er  nahm die Wahl  an und dankte  den anwesenden
Mitgliedern f�r das Vertrauen.

2.2 Albrecht Delius wurde mit eigener Stimmenthaltung und ohne Gegenstimme als 2.
Vorsitzender gew�hlt und nahm die Wahl an. 

2.3 Joachim Harpprecht  wurde mit  eigener Stimmenthaltung und ohne Gegenstimme
zum Technischen Leiter wiedergew�hlt. Er nahm die Wahl an.

2.4 Ann  Seidel  wurde  als  neue  Pressew�rtin  vorgeschlagen  und  mit  eigener
Stimmenthaltung  und ohne Gegenstimme gew�hlt. Sie nahm die Wahl an.

2.5 Dirk  M�ller  wurde  mit  eigener  Stimmenthaltung  und  ohne  Gegenstimme als
Kassenwart  wiedergew�hlt  und  nahm  die  Wahl  an.  Als  k�nftige  Kassenpr�fer
stellten sich Manfred Kieckbusch und Tobias Jokisch zur Verf�gung.

3. IDM 2006 und 2007

Die IDM 2006 soll turnusgem�û in der Region Nord stattfinden. Mit der vorgesehene SCE in
Eckernf�rde kann jedoch erst die IDM in 2007 ausrichten, so dass die Ausrichtung in Region
Mitte mit dem SLSC in Steinhude f�r 2006 besprochen wurde. Die m�ndliche Zusage wurde
jedoch  unmittelbar  vor  der  JHV  zur�ckgezogen.  Als  Alternative  hat  sich der  BSC  in
Blankenese f�r die Ausrichtung der IDM auf dem M�hlenberger Loch angeboten.
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Der Vorstand wird ersucht Alternativen f�r 2006 zu untersuchen und den SLSC f�r 2007
anzusprechen.
Anl�sslich der IDM wird auch die kommende JHV 2006 der GCA stattfinden.

4. Sonstiges

Jan von der Bank erl�utert die kollektive Unzufriedenheit mit unserer Internet Seite, die in
keiner Weise zeitnahe Darstellungen und Fotos oder Beitr�ge enth�lt und der mangelnden
Pflege, da Rolf weiterhin zu wenig Zeit hat. Es sollen k�nftig die Vorstandsmitglieder und
Regionalobleute  Zugang  zur  Seite  bekommen,  um  die  Berichte  zeitnah  und  aktuell  zu
gestallten. Die technischen Probleme mit der Seite und den Zug�ngen sollen Ann Seidel und
Jens Storm l�sen und aufbereiten, wobei von der Versammlung beschlossen wurde, dass bei
Bedarf auch Hilfe von Auûen gegen Kostenerstattung in Anspruch genommen werden darf. 
Das Internet wird unzureichend f�r die Selbstdarstellung unserer Klasse genutzt. Dieses soll
durch  entsprechende  Rubriken  zuk�nftig  gew�hrleistet  werden.  Dazu  kann  bereits  das
Klassenportrait  f�r  die  WM  in  Travem�nde  genutzt  werden,  sowie  andere  verf�gbare
Presseartikel.  
Die GCA hat f�r die WM einen Wanderpokal f�r die Damen gestiftet. Das Buddelschiff mit
der  PASSAT soll  wirksam auf die deutsche WM und die und ohne Gegenstimme vielen
deutschen Contender-Seglerinnen hinweisen. 
Die Anforderungen an die neuen Trapezsysteme und Hosen sind noch nicht ausreichend
definiert, so dass kurzzeitig keine Erfordernisse zum Wechsel bestehen.

Protokollf�hrer: Jens Storm / Albrecht Delius                           1. Vorsitzender: Andreas Voigt
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Ausschreibungen
INTERBOOT-Trophy

Europe (RR), Laser (RR 1,07 Lauf zur Bodensee-Meisterschaft), Laser-Radial (RR 1,09,
Lauf zur Bodensee-Meisterschaft), Contender (RR Oberseepokal, Team-Europa-Cup),

Finn (RR 1,2, S�dwestdeutsche Meisterschaft), OK-Jollen (RR)
24.-25. September 2005

Meldestelle: W�rttembergischer Yacht-Club e.V., Gesch�ftsstelle,
Am Seemooser Horn 1, D-88045 Friedrichshafen, 
Fax: +49 75 41 - 3 44 66
e-mail: regatta@wyc-fn.de
Internet-Adresse: www.wyc-fn.de
Meldeschluss: 16. September 2005
Meldegeld: alle Klassen EUR 15,00
zahlbar in bar beim Abholen der Segelanweisung. Die 
Stornierung einer Meldung ist nur bis zum Meldeschluss 
m�glich.
Nachmeldegeb�hr: EUR 5,00

Segelanweisungen: Samstag, 24. September 2005, ab 9:00 Uhr, Regattab�ro
WYC Clubhaus Yacht-Hafen
Steuermannsbesprechung: Samstag, 24. September 2005, 10:00 Uhr, Clubhaus WYC

Yacht-Hafen
Startzeit: Ank�ndigungssignal zur 1. Wettfahrt, 

Samstag, 24. September 2005 um 10:55 Uhr  
Veranstalter und W�rttembergischer Yacht-Club e.V.
Durchf�hrung in Zusammenarbeit mit der INTERBOOT-Messe 

Friedrichshafen
Ausschreibung International
Wettfahrtleiter Dr. Eckart Diesch

Markus Finckh
Obmann des Dr. Werner Siegelin
Schiedsgerichtes
Revier Bodensee / Friedrichshafen, Deutschland

ACHTUNG! Austragungsort am WYC Yacht-Hafen 
beim Graf-
Zeppelin-Haus.
Slipbahn Uferbereich Graf-Zeppelin-Haus
(siehe Anfahrtsskizze)
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Wettfahrttage 24./25. September 2005  
Wettfahrten Es k�nnen 5 Wettfahrten gesegelt werden. Ab 4
Wettfahrten wird das schlechteste Ergebnis gestrichen. 
Wertung Low Point System
Regattabahn siehe Segelanweisungen des WYC
Werbung Kategorie C bzw. Klassenvorschriften
Regeln WR der ISAF, Ordnungsvorschriften des DSV, KV-

Vorschriften, Ausschreibung und Segelanweisungen des
WYC. Protestflagge erforderlich. Teilnehmer m�ssen der
ISAF-Regulation 19 entsprechen (WR 75.2).
Ein g�ltiger Messbrief und der f�r das Revier
vorgeschriebene Segelschein sind auf Verlangen vorzulegen
(Erg�nzung zu WR 78, 46, 75). 

Ersatzstrafen: Strafdrehungen gem�û WR 31/44. Meldung in der 
Protestfrist erforderlich

Preise Erinnerungspreise f�r alle Teilnehmer
Punktpreise f�r das 1. Drittel
davon: 1. Platz Partyzuschuss im Wert von EUR100,00

2. Platz Einkaufsgutschein beim Media-Markt im
Wert von EUR 50,00
3. Platz Kinogutschein f�r 2 Personen mit 
Popcorn und Getr�nke (Cineplex)

Der 1. jeder Klasse erh�lt zus�tzlich die INTERBOOT-
Trophy (kein Wanderpreis)

Liegepl�tze bewachtes Areal im Bereich des Yacht-Hafens des WYC
Parkpl�tze Parkhaus am See und Parkhaus am Stadtbahnhof sind

geb�hrenfrei, nicht reserviert. 
Parkchip muss im Regatta-B�ro gegen Ausfahrchip
getauscht werden.
Parkhaus im Graf-Zeppelin-Haus geb�hrenpflichtig
Bootsanh�nger k�nnen im angewiesenen Bereich beim
Yacht-Hafen abgestellt werden.
Stellpl�tze f�r Wohnmobile und Zelt-M�glichkeiten auf
dem WYC-Gel�nde in Seemoos.
(Shuttle-Bus zum Hafen nach Aushang)
Zufahrt zum Hafen siehe Skizze, nur f�r Regatta-
Teilnehmer zum Be- und Entladen erlaubt.
Bitte Beschilderung beachten
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Sicherheitsbestimmungen Sicherheitsbestimmungen entsprechen dem Konzept des
BSVB.

Haftung Haftungsauschluss des Veranstalters gem�û den Vorgaben
des DSV. Der Wortlaut des Haftungsausschlusses ist Teil
des Meldeformulars und ist mit der Meldung, sp�testens
jedoch bei Abholung der Segelanweisungen unterschrieben
abzugeben.
Jeder Schiffsf�hrer ist f�r die richtige seemannschaftliche
F�hrung seines Bootes in jeder Hinsicht selbst
verantwortlich.

Dr. Eckart Diesch Kurt-Olaf Venger
WYC Pr�sident Regatta Obmann
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Ausgabe 05/1 

\\Wfhs\wf_zip\SCAe\TL_SCAe\Regattaauschreibungen\splsh_cntndr_2005_1_onl.doc 

Ausschreibung 
Regattaweekend Splash & Contender 

Regattaplatz: Seeplatz Oberägeri 

Veranstalter: Segel Club Aegeri SCAe 
Wettfahrtleiter: Werner Frei, 079 431 5044 
Datum: Samstag-Sonntag 10. - 11. September 2005 

Startzeiten: Samstag 13:00 Uhr (Ankündigung) 
Sonntag gemäss Anschlag am schwarzen Brett 
Letzte Startmöglichkeit: Sonntag 15:00 Uhr (Ank.) 

Regeln: WR 2005-2008, Zusatzbestimmungen von Swiss Sailing, 
Klassenvorschriften, die Segelanweisungen des SCAe, BSV 
Die Segelanweisungen liegen ab Samstag 10. September im 
Regattabüro auf. 

Teilnahme: gemäss ISAF Regulation 19 und Swiss Sailing Ausführungsbestim-
mungen (www.swiss-sailing.ch) 

Wettfahrten:  Es werden max. 8 Wettfahrten gesegelt, max. 4 pro Tag. Ab 4/8 
Wettfahrten 1/2 Streichresultat(e). Wertung nach Low-Point System. 

Bahn: gemäss Besonderen Segelanweisungen 

Werbung: Kategorie C 

Anmeldung: bis Mittwoch, 31. August 2005, Nachmeldungen sind bis am 10. September 
12:00 Uhr im Regattabüro möglich. 
an: 
Werner Frei, Lidostr. 4, 6314 Unterägeri, regatten@scae.ch 

Meldegeld:  CHF 40.-- inkl. Nachtessen, Nachmeldungen +20  
Das Meldegeld ist am 1. Regattatag ab 09:00 bis 12:00 Uhr im  
Regattabüro zu bezahlen. 

Preise: Splash: Rangpreise 1-3, Erinnerungspreise 
Contender: Je nach Teilnehmerfeld, Erinnerungspreise 

Programm: Einwassern: Samstag 10. September, ab 10:00, Slipanlage beim 
Clubhaus SCAe, Begrüssung mit Würstchen, Brot und Getränk 

Skipper Meeting: 1. Regattatag 12:30 Uhr, beim Clubhaus. 

Preisverteilung: Ca. 1 1/2 Std. nach Schluss der letzten Wettfahrt 

Verpflegung: Durchgehend im Clubhaus. Der SCAe serviert am Samstag im Clubhaus 
ein Nachtessen für Teilnehmer und Begleitpersonen. 
Anmeldung zum Nachtessen Begleitpersonen (CHF 25.--) bitte mit 
Regattameldung! 

Trailer-, Liegeplätze: Abstellplätze stehen auf dem Seeplatz zur Verfügung. Camper nach 
Anweisungen vor Ort 

Hotels/Unterkünfte/ über Zug Tourismus, Bahnhofplatz, 6300 Zug
Camping etc: Tel. +41 (0)41 723 6800, Fax +41 (0)41 723 6810 

www.zug-tourismus.ch, tourism@zug.ch
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Anmeldung 
Regattaweekend Splash & Contender 

10.-11. September 2005 
bis Mittwoch 31. August 2005 

Name, Vorname:    

Adresse:    

Bootstyp:    Club:   

Segelnummer:   Bootsname:   

Werbung am Boot: Ja      Nein           zutreffendes ankreuzen 

an:  Werner Frei, Lidostrasse 4, 6314 Unterägeri 
regatten@scae.ch  

Anmeldung Nachtessen Begleitpersonen, (Samstag 10. September 05):

Anzahl:   (à CHF 25.--)

Zur Beachtung: Nachträgliche Anmeldungen zum Nachtessen bei Nachmeldungen können unter 
Umständen nur beschränkt entgegengenommen werden! 

Haftung: Durch die Meldung und Teilnahme an der Regattaserie verzichten alle 
Teilnehmer/innen auf die Geltendmachung von Haftpflichtansprüchen irgendwelcher Art 
gegenüber dem veranstaltenden Club und den für die Durchführung der Regatta 
verantwortlichen Personen. Sie verpflichten sich zur Einhaltung der Wettfahrtregeln und 
sonstigen für die Veranstaltung geltenden Bestimmungen und Anweisungen der Regattaleitung. 

Datum:    Unterschrift:   

Gesetzlicher Vertreter  

Datum:    Unterschrift:   
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Mit meiner Unterschrift erkenne Ich an, daß die Wettfahrtleitung für die Eignung der

gemeldeten Yacht und Mannschaft nicht verantwortlich ist und daß Wettfahrtleitung

oder die veranstaltenden Clubs den beteiligten Regattateilnehmern gegenüber keinerlei

Haftung für Unfälle oder Schäden aller Art und deren Folgen übernehmen auch nicht

für solche durch Schlepp- Sicherungs- und Bergungsfahrzeuge. Ebenso sind

Ansprüche gegen denjenigen ausgeschlossen, der Schlepp- Sicherungs- und

Bergungsfahrzeuge bereitstellt oder sie führt.

Ich bestätige hiermit, daß die gemeldete Yacht und die dazugehörige Mannschaft

allen mit der Meldung verbundenen Anforderungen und Vorschriften entsprechen. Ich

verpflichte mich, die WR der ISAF, neueste Ausgabe des DSV, die

Wettsegelordnung des DSV sowie die Segelanweisungen der Ausschreibung und des

Programms einzuhalten.
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Regattaberichte und Ergebnislisten

Fr�hjahrsregatta Loosdrecht

Datum:26.03.-28.03.05
Revier: Loosdrecht

Ostereiersuchen in Holland war mal wieder
angesagt. Drei Tage Segeln um Inseln, etwas
komisch,  wenn  man  seine  Konkurrenten
zwischendurch aus den Augen verliert, weil
man sie vor lauter B�umen nicht mehr sehen
kann. 
Der Club in Loosdrecht ist allerdings absolut
super, die Holl�nder wie immer total nett. 
Von der Abendperformance hab ich diesmal
allerdings nicht so viel mitbekommen, weil
ich  die  stets  bei  meiner  Freundin  Sinja  in
Amsterdam verbracht hab, was nicht weit ist
und Amsterdam ist auf jeden Fall immer ne
Reise wert.
Die Rennen fanden �berwiegend bei leichten

Winden  statt,  was  einen  harten  Fight  mit
Rene  Heijnen  versprach.  Erst  im  letzten
Rennen  konnte  ich  die  Regatta  f�r  mich
entscheiden. 
Klar ist, in Loosdrecht werden keine Rennen
abgebrochen,  auch  wenn  man
zwischendurch mal wieder ne halbe Stunde
auf Wind warten musste.
Hoffe  n�chstes  Jahr  finden  sich  ein  paar
mehr Boote. 
Bis dann,

Christoph
GER-513
elefantenliebhaber@gmx.de

Ergebnisse:

1 GER 513 HOMEIER Christoph **.GER 2 2 2 1 1 6.00

2 NED 228 HEIJNEN Ren¸ **.NED 5 1 1 4 2 8.00

3 NED 207 THORBORG Mark **.NED 1 4 6 2 DNC 13.00

4 NED 221 DE BRUIN Arjen **.NED 3 6 3 6 DNC 18.00

5 NED 212 THORBORG Bart **.NED 4 8 4 8 3 19.00

6 NED 218 THORBORG Rik **.NED 7 5 8 3 4 19.00

7 NED 226 VAN VEEN Evert-Ben **.NED DNC 3 5 7 5 20.00

8 NED 222 HAANSTRA Jan **.NED 6 7 7 5 DNC 25.00
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Bericht zur Alster-Auftakt-Regatta 2005...

Datum: 9. + 10.04.2005
Revier: Alster

TATORT ALSTER ¹Tod einer Tascheª

Kommissar  Krauskowski  betritt  die
Umkleidekabine  des  HSC.  ¹Wo  ist  das
Opfer?ª ¹Da hinten!ª sagt sein Assistant, der
junge  Alim  Hohmeier.  Doktor  Happrecht
von der Kriminaltechnik ist bereits mit der
Spurensicherung besch�ftigt.  Er  tr�gt  einen
Schutzanzug  aus  Neopren  und
Gummihandschuhe. ªDas Opfer saû hier auf
der Bank, als es einen Schlag von der Seite
bekam und auf den Boden kippte.º Die tote
Sporttasche  ist  aus  Segeltuch  und  von
Clown.  ªAlter?º  knurrt  Krauskowski.  Wer
ihn kennt  weiû,  er  macht  nie viele Worte.
ªUnbestimmt.º antwortet Happrecht. ªGr�ûe
so an die 80 mal 40. Sonst keine weiteren
Merkmale.º  ªTatzeitpunkt?º  ªNoch  nicht
lange  her.  Der  T�ter  muû  noch  auf  dem
Gel�nde sein¼º

Schnell  findet  Krauskowski  heraus,  daû an
diesem  Wochenende  beim  HSC  eine
Jollenregatta  stattfindet.  Mit  hoher
Wahrscheinlichkeit  ist  der  T�ter  einer  der
Segler.  15  Contender,  ebensoviele  Conger,
zwei  dutzend  Teenys  und  einige  wenige
Laser stehen auf der Meldeliste. ªEiner von
denen ist es!º denkt Krauskowski und erkl�rt
Hohmeier, daû sie sich lediglich als Segler
zu  verkleiden  und  sich  unter  die
Verd�chtigen  zu  mischen  h�tten.  In  dicke
Neoprenanz�ge,  Handschuhe  und  seltsame
Trapezhosen  gepackt  steigen  sie  in  die
Boote. 

Bei  lausigen  Temperaturen  und  drehenden
Winden  um die  4  Bft  nehmen  die  beiden
Kripom�nner  die  Observierung  auf.  Am
Startschiff, an den Tonnen, hinter einem der
zahlreichen Winddreher oder einer Regenb�,
�berall kann der Taschenm�rder sein.

Schon im ersten Rennen merkt Krauskowski,
wen er aus dem Kreis der Tatverd�chtigen
ausschlieûen  kann.  Laser¼  zu  wenige!
Teenys¼. Zu jung und nicht kr�ftig genug,
um  es  mit  einer  ausgewachsenen  Clowns-
Segeltasche aufzunehmen. Die Conger¼ zu
Alt,  zu beh�big.  Einer der  Contendersegler
ist der T�ter!

Im  Ziel  haben  Krauskowski  (1.)  und
Hohmeier (3.)  ihren ersten Tatverd�chtigen
in  die  Zange  genommen:  Ein  Kieler,
regengrau  getarntes  Schiff,  verschlagenes
Grinsen, wird zweiter ± �beraus verd�chtig
ist,  daû er eine einschl�gige Vergangenheit
im Krimi-Millieu hat! Als Krauskowski auf
die Meldeliste guckt, traut er seinen Augen
nicht: Der Mann heiût ªvon der Bankº. Ein
Indiz?  Wurde  nicht  die  Tasche  ªvon  der
Bankº geschuppst? Nomen est Omen!

Im Zweiten Rennen lassen Krauskowski und
Homeier  den  Verd�chtigen  nicht  aus  den
Augen,  was  im  Gewimmel  der  anderen
Boote  und  bei  den  vielen  Winddrehern
besonders  direkt  unterhalb  der  Luvtonne
nicht gerade einfach ist. 
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In  einer  Regen-  und  Hagelb�  passiert  es
dann.  Von der  Bank entwischt!  Bei  6 Bft.
Rauscht er auf dem Vormwinder davon. Erst
an  der  Leetonne  kann  Krauskowski  ihn
wieder  stellen.  Aber  dann  zeigt  der
Verd�chtige  Nerven  und  kentert  in  der
Wende. Krauskowsi gewinnt. Homeier folgt
abermals als Dritter. 

Doch dann der  Schock.  Von der  Bank hat
falsch gespielt und sie ausgetrickst! Er ist zu
fr�h gestartet und damit gar nicht gewertet
worden.

ªZiemlich  ausgebufft!º  staunt  Hohmeier.
ªWir bleiben dran!º beschlieût Krauskowski.

Sie  folgen  von  der  Bank  zu  einer  private
Feier bei einer bekannten Unterweltgr�ûe im
Norden  Hamburgs,  dem  als  ªPr�sidentº
bekannten  Contenderclanchef  Albrecht
Delius.  Nicht  nur  die  sagenumwobenen
Kochk�nste seiner Frau Christine ± es gibt
Unmengen  an  Pasta-  und Pizzagerichten  ±
lassen  eine  Verbindung  zur  italienischen
Mafia ahnen.

Borowski  ist  auf  der  Hut.  Scheinbar
unbeteiligt  sitzt  er  in  der  ecke  und
beobachtet  die  G�ste.  Wer  ist  die  h�bsche
Blondine, mit der von der Bank verd�chtig
lange plaudert? Und was haben Albrecht und
Christine  Delius  in  ihrem  keller  zu
verbergen,  aus  dem  auff�llige
Neoprenverwesungsger�che entsteigen?

Der N�chste tag soll  die l�sung des Falles
bringen.  Im ersten Lauf,  der  wegen Flaute
und Nieselregen um eine Stunde verschoben
wurde, liegt der Tatverd�chtige einen ganzen
Schenkel  lang  auf  Platz  1.  Als  er
Krauskowski  hinter  sich  sieht,  schl�gt  er

etliche Haken und taucht im Mittelfeld der
Flotte  unter.  Krauskowski  gewinnt  vor
Verkehrspolizist  Bethge  auf  seinem  neuen
gelben  Streifenwagen  und  dem
Justizangestellten Booth auf einer geliehenen
gr�nen Minna. 

Einzig Assistent Hohmeier hat aufgepaût. Er
kentert  zum  Schein,  nur  um  hinter  ihrem
Mann  wieder  aufzurichten  und  die
Verfolgung wieder aufzunehmen. Direkt auf
seinen  Fersen  passierten  er  als  7.  die
Ziellinie.

Im letzten von vier Rennen, der Wind ist da,
aber auch der Regen, segelt Krauskowski ein
einsames Rennen, um in Ruhe zu �berlegen,
wie  er  den  Verd�chtigen  �berf�hren  kann,
der auch in diesem Rennen wieder zweiter
wird. Er hat bereits einen Plan. Er wird ihn
mit seinem wahren Vornamen ansprechen.

Wenig  sp�ter  an  Land,  im  str�menden
Regen, stellt Krauskowski den Verd�chtigen
von  der  Bank,  als  dieser  gerade  sein
Fluchtfahrzeug zusammenpackt.

ªKrauskowski,  Kripo  Kiel.º  Stellt  er  sich
knapp vor und knurrt: ªIch weiû, wie sie mit
Vornamen heiûen.º Von der Bank starrt ihn
an.

ªSie heiûen Schuppsi, stimmts? Schupps-sie-
von-der-Bank!º 

Von der bank schl�gt die Augen nieder und
gesteht.  Ja,  er  hat  die  Segeltasche  des
Conger-Opis von der Bank in der Umkleide
geschuppst¼

Hohmeier  und  Happrecht  von  der
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Kriminaltechnik  nehmen  von  der  Bank  in
die  Mitte  und  f�hren  ihn  ab.  Die
anschlieûende Verhandlung im Gerichtssaal
1  des  HSC ist  nur  noch  reine  Formsache.
Der Wettfahrtleiter verk�ndet das Strafmaû:
ªIm  Namen  des  Segelvolkes  ergeht
folgendes Urteil: Herr Jan von der Bank aus
Kiel  wird  mit  einem  dritten  Platz  bestraft
und zum Schreiben eines Rundbriefartikels
auf Bew�hrung verurteilt. Die Verhandlung
ist geschlossen.º Hipp hipp Hurra.

Zufreiden  lehnt  sich  Krauskowski  in  die

bequemen  Ledersessel  zur�ck  und  schl�rft
seinen  Kaffee.  Da  hat  er  seine  schweren
Jungs am liebsten: Hinter sich!

Programmtip:  Der  n�chste  TATORT  wird
am Samstag, den 30. April vom D�mmer aus
�bertragen.  Dort  ermittelt  Kommissar
Krauskowski  im  Millieu  der  grausamen
Untiefen  und  pieûigen  Campingplatz-
bewohner.

(Autor der Redaktion unbekannt
Backe hast du den Bericht
geschrieben?)
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Ergebnisse:

Pl Segelnr Steuermann/Crew Club Wettfahrten Punkte

1 GER 522 Kraus, Karsten TSVS / SH025 (1) 1 1 1 3,0

2 GER 513 Homeier, Christoph  3 2 (7) 4 9,0

3 GER 507 von der Bank, Jan WSCK / R 010 2 (ocs) 6 2 10,0

4 GER 504 Booth, Oliver SVST / N-001 4 3 3 (6) 10,0

5 GER 531 Harpprecht, Joachim TSVS / SH025 (6) 4 5 3 12,0

6 GER 11 Voigt, Andreas KSW  /  SGS  /  N
019

5 6 (9) 5 16,0

7 GER 533 Delius, Albrecht HSC / HA004 (10) 5 8 7 20,0

8 GER 450 Preuss, Ralf-Dieter SVAOe / HA007 8 10 4 (dnf) 22,0

9 GER 508 Paulsen, Ole BSV / N 040 9 7 (14) 8 24,0

10 GER 506 Kergel, Michael WSCW / SH081 7 (dns) 10 10 27,0

11 GER 518 Backfisch, Nikolaus BSV / N 040 12 8 (15) 12 32,0

12 GER 312 Preuss, Hendrik SVAOe / HA007 (14) 11 12 9 32,0

13 GER 474 Sch�lzel, Christop SSV  VON  18  /
MV008

(13) 9 11 13 33,0

14 GER 517 Wendt, Oliver BSV / N 040 11 (dns) 13 11 35,0

15 GER 535 Bethge, Dirk BSV / N 040 (dnc) dnc 2 dns 42,0

16 GER 433 Brandt, Oliver HSC / HA004 (dnc) dnc dnc dnc 60,0

16 GER 363 Dieter, Keller SVK / SH018 (dnc) dnc dnc dnc 60,0

16 GER 460 Schubert, Wolfgang HSC / HA004 (dnc) dnc dnc dnc 60,0

16 GER 19 Storm, Jens TSVS / SH025 (dnc) dnc dnc dnc 60,0
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Schweizer Meisterschaft

Datum: 22. - 24 .04.2005
Revier: Bodensee, Mammern

Die letzten werden die Ersten sein!

SagÂ mal einer, die Schweizer sind langsam.
In  2004  haben  Sie  erst  Ende  Oktober  die
Schweizer Meisterschaft in Genf abgehalten,
aber dieses Jahr waren Sie vom 22. bis 24.
April  in  Mammern  die  Ersten  mit  einer
Meisterschaft.

Und welcher Kontrast zwischen dem edlen
Genf im Alinghi Club und dem nat�rlichen
und sehr pers�nlichen Mammern. Dort,  ein
Club mit allem drum und dran, aber Trapez
nur  um  die  Fontaine  herum  (die  Bilder
w�rde  ich  immer  noch  gerne  sehen)  und
schlafen  im  Zivilschutzbunker  und  hier  ±
Treffen  in  und  vor  der  Dorf-Scheune,
gleichm�ûiger  Wind,  sogar  ein  Lauf  mit
Trapez. Die Unterkunft  nah am See, direkt
unter  bl�henden  Kirschb�umen  und  beide
Tage  gute  Verpflegung  in  gemeinsamer
Runde.

Ja, der touristische Aspekt ist in Mammern
nicht  zu  vernachl�ssigen.  Ich  fahre  schon
allein  deswegen,  trotz  der  weiten  Anreise,
gerne hin. 

Und  wenn  man  dann  noch  mit  Wein,
Apfelmost und einem ganzen K�se, alles aus
eigenem  Anbau  der  Familie  Hanhart,  als
Preis wohl versorgt nach Hause f�hrt, dann
war das Ganz eine Runde Sache. 

Vom  Wind  her  (und  auch  von  bez�glich
lauten Pfeifens von Begleitbooten aus, wer

erinnert sich nicht mit   ¼.   an eine

vergleichbare Veranstaltung im letzten Jahr
auf  deutscher  Seite)  hatten  wir  hier  keine
Probleme. 

Freitag  Nachmittag  drei  L�ufe  mit
gleichm�ûigem Wind aus Ost. 

Gernot  kam  wie  immer  sehr  sp�t  zum
Aufbauen  an.  Diesmal  so  sp�t,  dass  ein
gebrochenes  Groûfall  f�r  sein
Nichterscheinen  zum  1.  Lauf  herhalten
musste.

Rosi,  Du  musst  den  Jungen  fr�her
losschicken! Oder behalt Ihn gleich da. Ich
kenne seinen Spiegel jetzt zur Gen�ge und
die Halse werde ich �ben. Gratulation.

Erfreulicherweise tut sich da was im S�den.
Die  alten  S�cke  ±  ich  darf  das  sagen  ±
kriegen  Konkurrenz.  Schnellster  an  der
Kreuz  war  eindeutig  Tobias  und  der
¹Hamburgerª  Christian,  mit  Wohnung  in
Konstanz, ist auch bestens dabei. Weiter so! 

Samstag dann nach sch�nem gemeinsamem
Fr�hst�ck  unter  den  bl�henden
Kirschb�umen  weitere  zwei  L�ufe
vormittags, Wind wieder aus Ost. 

Eine  l�ngere  Mittagspause,  damit  die
inzwischen angereisten Fireballs und 485er
auch mal ein bisschen segeln konnten. 

Und  nachmittags  bis  in  den  Abend  hinein
noch mal zwei L�ufe mit Wind aus West. 
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Im  ersten  mit  sch�nem  Trapezwind,  im
zweiten  etwas  schwierige  Verh�ltnisse  f�r
das Hauptfeld. W�hrend die F�hrenden noch
guten Wind hatten, sind wir lange im Nichts
versackt. 

Eine schwierige Situation f�r die durchweg
souver�ne Wettfahrtleitung, die sich, wie ich
abends h�rte, �ber einen m�glichen Abbruch
intensiv per Funk ausgetauscht hat. 

Dies,  wie  gesagt,  der  einzige  Lauf  ohne
gleichm�ûige Bedingungen.  War f�r  einige
dann der Streicher.

Sonntag  bei  zu  Beginn  starkem,  dann
nachlassendem  Regen  nach  gemeinsamer
Entscheidung kein Lauf mehr f�r uns, auch
wenn  danach  noch  mal  Zweifel  an  der

Entscheidung aufkamen. 

F�r Lukas und mich, die Weitgereisten, auf
jeden Fall  die  M�glichkeit,  noch  kurz  vor
Mitternacht zuhause anzukommen. 

Besten  Dank  an  Erich  und  Gabi  Ott,  die
Wettfahrtleitung  und  die  gesamte  Familie
Hanhart, an Land und auf dem Wasser. Ich
bin  noch  nie  so  ausgeschlafen  zum  Start
gekommen.

Bis  n�chstes  Jahr.  Vielleicht  mit  einigen
Teilnehmern mehr aus dem Norden. 

Mammern  ist  einen  kurzen  oder  auch
l�ngeren Urlaub wert. 

Utz
GER 472
utz@imail.de

Ergebnisse:

1 GER 352 G�TZ Gernot
BW.009
SCU

DNS 1 1 6 1 1 3 7.00

2 GER 529 HANKE Tobias
BW.115
JSR

1 3 3 1 5 7 1 9.00

3 GER 472 M�LLER Utz
NW.293
SSCK

2 4 2 5 4 2 9 14.00

4 GER 505 KRUPP Christian
HA.005
BSC

4 8 5 9 2 3 2 16.00

5 GER 421
LEONARDS
Christian

BW.115
JSR

5 2 6 3 7 5 4 19.00

6 SUI 87 M�RNER Martin **.SUI 3 6 4 4 8 4 5 20.00

7 GER 416 RICHTER Frank
BW.010
SVS

11 7 7 2 6 6 6 27.00

8 GER 520 SELB Fritz . YCZ 6 10 8 11 3 10 13 37.00

9 GER 444 K�BLER Thomas
BW.020
HSS

9 9 9 10 11 8 10 45.00
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Einzugsermächtigung

Hiermit ermächtige ich die German Contender Association e.V.
den Jahresbeitrag von folgendem Konto abzubuchen.

Bankinstitut:

Ort:

Bankleitzahl:

Kontonummer:

Kontoinhaber:

Ort / Datum: Unterschrift:

Einzugsermächtigung

Hiermit ermächtige ich die German Contender Association e.V.
den Jahresbeitrag von folgendem Konto abzubuchen.

Bankinstitut:

Ort:

Bankleitzahl:

Kontonummer:

Kontoinhaber:

Ort / Datum: Unterschrift:

Bitte beide Formulare vollständig ausgefüllt senden  an:
Robert Schmidt, Dorfstr. 10, 82237 Wörthsee

Beitritte ohne Einzugsermächtigung können leider ni cht ange-
nommen werden. Rückfragen bitte an Robert Schmidt

Bitte beide Formulare vollständig ausgefüllt senden  an:
Robert Schmidt, Dorfstr. 10, 82237 Wörthsee

Beitritte ohne Einzugsermächtigung können leider ni cht ange-
nommen werden. Rückfragen bitte an Robert Schmidt









10 GER 354 SULGER Alfred
BW.032
SVD

7 11 14 14 12 9 8 47.00

11 GER 524
LASCH�TZA
Thomas

BW.130
YCP

8 5 10 13 13 18 16 49.00

12 SUI 65 OTT Erich **.SUI 15 12 11 12 16 11 7 53.00

13 SUI 82
R�FENACHT
Jacqueline

**.SUI 10 13 13 17 15 14 14 64.00

14 GER 382
WINTERHALTE
R Rolf

BW.115
JSR

DNS DNS DNS 8 10 12 15 67.00

15 GER 1 BINDER Christian
BW.001
BYCUE

17 14 15 15 14 17 11 69.00

16 GER 426
SCHUCHARDT
Lukas

NW.077
YCL

14 17 12 18 18 15 12 70.00

17 GER 489 EHINGER Patrik
BW.003
YCRA

12 15 17 16 17 13 17 73.00

18 SUI 81
MESSERKNECH
T Volker

**.SUI DNS DNS DNS 7 9 16 DNF 76.00

19 SUI 70 TRAPP Stefan **. SUI 13 16 16 19 19 19 DNF 83.00

20 SUI 58 MEILI Mario **. SUI 16 DNS DNS DNS 21 21 DNS 92.00

21 FRA 392 FORET Phillipp **. FRA DNS DNS DNS DNS 21 21 DNS 108.0
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Unterseepokal

Datum: 7. + 8.05.2005 
Revier: Reichenau

Nordische Bedingungen auf der Reichenau beim Unterseepokal. 

Jetzt  hat  es  mich  auch  mal  erwischt,als
Gewinner des legend�ren Griffelpokals muû
ich jetzt schreiben.
Der  Griffelpokal  ist  ein  aus  Holz
geschnitzter  Contender  (  ich  glaube  eine
Erfindung von Alfred ), der schon mehrere
Contendergenerationen  weitergereicht  wird.
Thomas  K�bler  hatte  es  schon  1991
geschaft,  dieses  Jahr  war  er  zwei  Pl�tze
schneller Unterwegs.
Der  Unterseepokal  war  eine  super  Regatta
mit traumhaftem Wind, wer h�tte das je vom
Bodensee gedacht.
Am  Samstag  herschten  fast  nordische
Bedingungen,  st�rmischer  Wind  5-6
Bft.,K�lte  und  immer  mal  wieder  etwas
Regen.
Trotzdem trafen sich 19 Contendersegler auf
der  Insel  Reichenau  zum  regattieren.  Die
etwas  ungewohnten  Windverh�ltnisse
schreckten allerdings eine ganze Reihe von
Seglern  ab,  so  dass einige  gleich  an  Land
blieben.  Tobias  Hanke,  der  bei  der
Schweizer  Meisterschaft  in  Mammern  so
beeindrukt hatte, hielt sich auch vornehm an
Land zur�ck.
Im ersten Lauf bei 5-6 Bft.  verlohr  ich im
Gedr�nge  mit  den  Lasern  an  der  Tonne
meine  F�hrung,  so  dass  die  alten  Hasen
Holger  und  Thomas  den  Lauf  f�r  sich
entschieden.
Im zweiten  Lauf  dominierten  Thomas und
Holger von vorn herein das Feld, da hatten

die  Leichtgewichte  wie  Gernot  und  Leo
keine Chance.
Zu Beginn  der  dritten  Wettfahrt  nahm der
Wind noch einmal zu, jetzt hatten wir B�en
bis  St�rke  7  Bft.,  wodurch  sich  das
Contenderfeld auf 6 Boote reduzierte. Der 6.
in diesem Lauf, Christian Binder ( allerdings
noch mit altem Boot ), bekam einen Preis als
tapferster  Contendersegler,  der  alle
Wettfahrten �berstand.
In dieser Wettfahrt war jetzt derjenige vorne,
der nicht kenterte oder keinen Materialbruch
erlitt.
Der  einzige,  der  sich  raumschots  noch ins
Trapez traute, war Gernot, allerdings wurde
dieser  Mut  durch  einige  Badeeinlagen
gebremst.
Der Baum von Thomas verabschiedete sich
kurz  nach  dem  Start,  jetzt  konnte  Holger
diesen Lauf konkurenzlos gewinnen.
Nach  kr�ftez�hrendem  Segeln  ging  es  am
Abend  in  den  kulinarischen  Teil  �ber,
welcher auf der Reichenau ebenso gut  war
wie der Wind.
Am  Sonntag  bei  etwas  weniger  Wind
wurden noch zwei Wettfahrten gesegelt.
Bei der Siegerehrung bekam jeder Segler die
traditionelle  Reichenauer  Gem�sekiste,  in
den folgenden  Wochen war  also  mit  Salat
ausgesorgt.
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Einen Regattabericht  und  Bilder  sind auch
unter 
www.jollensegler-reichenau.homepage.t-
online.de 
zu finden

Bis n�chstes Jahr.

Christian 
GER 505
krille01@gmx.de

Ergebnisse

G-Pl SEGELNR STEUERMANN/-
FRAU

Pl
(1.Wf)

Pl
(2.Wf)

Pl
(3.Wf)

Pl
(4.Wf)

Pl
(5.Wf)

G-
Pkte

1 GER 444 K�bler, Thomas 2 1 [DNF] 3 1 7,0

2 GER 410 Stengele, Holger 1 2 1 [8] 3 7,0

3 GER 505 Krupp, Christian 5 [6] 3 1 5 14,0

4 AUT 35 Moser, J�rg 3 5 2 [6] 4 14,0

5 GER 352 G�tz, Gernot [8] 3 4 5 7 19,0

6 GER 421 Leonards, Christian 6 9 [DNF] 2 6 23,0

7 GER 382 Winterhalter, Rolf 4 4 5 10 [OCS] 23,0

8 SUI 81
Messerknecht,
Volker

12 7 [DNF] 4 9 32,0

9 GER X Binder, Christian 10 12 6 [15] 8 36,0

10 GER 520 Selb, Fritz 7 8 [DNF] 11 12 38,0

11 GER 354 Sulger, Alfred [DNF] 11 DNS 9 2 44,0

12 SUI 65 Ott, Erich 9 10 [DNF] 12 DNS 53,0

13 GER 368 B�rthele, Stefan [DNS] DNF DNS 7 10 61,0

14 GER 526 Ehinger, Patrick 11 13 [DNF] DNS DNS 68,0

15 GER 529 Hanke, Tobias [DNF] DNF DNS 14 11 69,0

16 GER 435 Hohner, Andreas [DNF] DNF DNS 13 13 70,0

17 SUI 70 Trapp, Stefan [DNF] DNF DNS 16 14 74,0

18 GER 519 Optenkamp, Sascha [DNF] DNF DNS 17 DNS 83,0

19 GER 416 Richter, Frank [DNC] DNC DNC DNC DNC 88,0

19 GER 155 G�nther [DNC] DNC DNC DNC DNC 88,0

19 GER 303 Mathes, Eddy [DNF] DNF DNS DNS DNS 88,0
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Training Eckernf�rde und Eck-days

Datum: 5. - 8.05.2005
Revier: Eckernf�rde

Am  Donnerstag  und  Freitag  vor  den
EckDays  haben  Peter  Kurz  und  Albrecht
Delius ein Training  gegeben.  Es war recht
kernig (kalt  und gut Wind) und die Neuen
haben  prima  durchgehalten,  w�hrend  es
Albrecht  und  Peter  in  den  Fingern  juckte.
Belohnt  wurde man mit  Viedeoaufnahmen,
worin  auch  Backe  ein  paar  Man�ver  zum
Besten gab. Schappi hat noch einen Vortrag
�ber  Karbonmasten  gehalten  -  quasi  als
Ausgleich zu den Schwielen an den H�nden.

Die Regatta am Samstag und Sonntag litt -
wie bereits an anderer Stelle erw�hnt - unter
dem  Regattapersonal  auf  der  Bahn.  Das
Wetter war immer noch kalt mit Regen oder
wahlweise Hagel und ein paar Fronten oder
Gewitterchen,  die  noch  mal  nett  in  die
Beaufort-Skala  husteten  -  oder  auch
komplett  auf  Null  legten.  Angenehmes
Segeln war es nicht,  jedoch gab es abends
mehr  zu  berichten  als  sonst.  Insbesondere

die Neuen konnten nach dem Training sehr
gut mithalten.

Ein  Erlebnis  der  besonderen  Art  war  das
Trapez-Outer-Loop, was wir segeln sollten.
Die dunkle Walze am Himmel kam �ber uns
und aus dem Outer-Loop wurde Dank des
Drehers  ein  Halbwindritt  in  konstanter
Gleitfahrt runter zur ehemaligen Lee-Tonne,
wieder  rauf  zur  Luv-Tonne  und  noch  mal
runter, weil es so sch�n war. Dort lag eine
Jury-Yacht vor  Anker  im Weg, so daû ein
420er ihr vierkant in die Breitseite knallte. 

Segeltechnisch war es meiner Meinung ein
absolutes  Erlebnis  auf  der  Eckernf�rder
Bucht, wenn auch etwas "speziell". Hiernach
habe ich wieder  das notwendige Vertrauen
ins Schiff gefunden. Mein Mitleid all denen,
die nicht aufs Wasser durften. 

Contessa mit Dirk am Haken. 
GER 395
dirk-online@gmx.de.de 
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Trofeo Capo Horn Dervio 

Datum: 14.-15.05.2005
Revier: Comersee

Samstag  morgen  gegen  7Uhr  machte  ich
mich  bei  Wolkenlosem  Himmel  auf  den
Weg  nach  Dervio  am  sch�nen  Comersee.
Doch je s�dlicher ich kam, desto bew�lkter
wurde  es,  bis  schlieûlich  der  Regen
einsetzte.  Der  Spl�gen  hoch  war  noch
angenehm zu fahren, doch der Weg auf der
italienischen  Seite  hinab  war  wieder  ein
Abenteuer  der  besonderen  Art.  Dicke
Nebelfelder mit sich unter 50m wechselten
sich  mit  Regen  ab.  Hinzu  kamen
unbeleuchtete  Tunnels  und  vor  mir
herfahrende  Italiener  ohne  Beleuchtung.
Irgendwo vor mir tauchte auch Georg Busch
aus Bern wieder auf, der mich zuvor auf der
Schweizer  Autobahn  hupend  �berholte.  In
Dervio  angekommen,  hieû  es  im  Regen
Boote aufbauen. Christian Krupp, sowie die
�sterreicher  G�nther  Wendl  und  Gebhard
Wallinger waren auch schon da. Der Wind
schlief immer mehr ein, doch eine Handvoll
Unerschrockener lieû es sich nicht nehmen,
in der Flaute vor der Uferpromenade auf und
ab  zu  treiben.  Die  Wettfahrtleitung  hatte
dann  ein  einsehen  mit  den  Strale,  FD,
Laser2,  Laser4000  und  27  Contender  und
brach f�r den Samstag alle Wettfahrten ab.
Eine  gesellige  Truppe  von  16
Contendersegler  rundeten  den  Abend  bei
einem  italienischem  10-G�nge  Men�,
reichlich Rotwein und jede Menge Grappa
ab. 
W�hrend dem, am Sonntagmorgen, der eine
oder  andere noch mit  den Nachwehen der
n�chtlichen  Ausschweifungen  zu  k�mpfen

hatte,  zeigte sich der  Comersee von seiner
sch�nsten  Seite.  Blauer  Himmel,
Sonnenschein  und  eine  immer  st�rker
werdende Brise.
1.Lauf  bei  3-4Bft.  Andrea,  Roberto  und
¹Grappa  G�ntherª  setzten  sich  vom  Feld
rasch ab. Meine Wenigkeit lag lange Zeit auf
dem  6.Platz,  doch  am  Leefass  nach  dem
2.Umlauf  wollte  ich  eine  extra  Runde
drehen,  bis  ich  merkte  daû  die  andern
Halbwind zur 2. Leetonne fuhren um auf die
Zielkreuz zu gehen, war der 6. Platz dahin.
Am Ende wars der 16. Na ja, h�tte ich doch
ein paar Grappa mehr...7. Christian. 
Im 2. Lauf frischte der Wind auf 5Bft. auf.
Vorne  ein  �hnliches  Bild,  Andrea  vor
Roberto und Virgilio. Auch in diesem Lauf
hatte  ich  Pech  am  Leefass,  Halse  und..
einmal ums Boot schwimmen war angesagt.
Wieder 8-10 Pl�tze weg! Zielkreuz nicht wie
die  andern  �berh�he  und  Raumschots  ins
Ziel, sondern rechtzeitig gewendet und noch
ein  paar  Pl�tze  gekriegt!  Immerhin  noch
Platz 20, Christian 7, G�nther 10.
3.  Lauf  der  Wind schw�chte  auf  4Bft.  ab.
Und vorne? Wie soll es schon anders sein?
Andrea 1, Virgilo 2, Roberto 3, G�nther 5,
Christian 10 und ich 19. Den ich mir durch
einen  erneuten  Aufenthalt  im  See  selbst
eingebrockt hatte.
An Land gab es noch Pasta und Getr�nke. 

Fazit:  Sch�ne  Veranstaltung  und
Abendessen  in  geselliger  Runde  mit
Contisegler  aller  Nationen,  das  n�chst  mal
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bin ich wieder dabei, Grappa geh�rt meiner
Meinung nach auf die Dopingliste!
Bis dann auf der Bahn

Patrick
GER-526
Patrick@bodensee-contender.de

Ergebnisse

No Numero Nome Punti 1 2 3

1 ITA 11 Bonezzi Andrea, 403-14-S.C.MINCIO S.C.R.L.SEZ. 3,0 1 1 1

2 ITA 342 Lorenzi Roberto, 385-14-FRAGLIA DELLA VELA 7,0 2 2 3

3 ITA 313 Frau Virgilio, 411-14-V.CLUB C.DEL GARDA 11,0 6 3 2

4 ITA 281 Bonezzi Luca, 403-14-S.C.MINCIO S.C.R.L.SEZ. 15,0 4 4 7

5 AUT 26 Wendl G�nther, A 18,0 3 10 5

6 ITA 335 Macchelli Alessandro, 411-14-V.CLUB C.DEL GARDA 23,0 8 9 6

7 GER 505 KRUPP CHRISTIAN, D, BSC 24,0 7 7 10

8 ITA 332 Betta Emilio, 385-14-FRAGLIA DELLA VELA 26,0 17 5 4

9 ITA 315 Lombardi Francesco, 437-15-CENTRO VELA DERVIO 27,0 11 8 8

10 ITA 274 Villa Stefano, 434-15-S.C.LECCO 1895-SEZ V. 32,0 9 14 9

11 ITA 215 Gusmeroli Luca, 451-15-YACHT CLUB DOMASO 39,0 13 13 13

12 ITA 26 Cornali Dario, 411-14-V.CLUB C.DEL GARDA 40,0 5 19 16

13 ITA 201 Rusticali Matteo, 332-11-CIRCOLO NAUTICO DEL SAV 46,0 20 12 14

14 ITA 298 Pellegrini Enrico, 569-12-GDV LNI BELLUNO 49,0 15 6 dnf

15 ITA 266 Fezzardi Daniele, 392-14-FRAGLIA VELA DESENZANO 49,0 19 15 15

16 ITA 231 Tezza Luigi, 385-14-FRAGLIA DELLA VELA 51,0 23 17 11

17 ITA 341 Carrara Achille, 404-14-CIRCOLO VELA ERIDIO 52,0 10 22 20

18 ITA 262 Carlini Erasmo, 003-01-C.N."UGO COSTAGUTA" ASD 53,0 14 11 dnf

19 ITA 318 Frigerio Marco, 435-15-CIRCOLO VELA BELLANO 53,0 25 16 12

20 ITA 316 Brescia Matteo Francesco, 411-14-V.CLUB C.DEL GARDA 53,0 12 24 17

21 GER 489 EHINGER PATRICH, D, YCR 55,0 16 20 19

22 ITA 358 Vezza Michele, 451-15-YACHT CLUB DOMASO 57,0 21 18 18

23 AUT 28 Wallinger Gebhard, A 60,0 18 21 21

24 ITA 356 Reato Loris, 430-15-C.V.MEDIO VERBANO 70,0 22 25 23

25 SUI 80 BUSCH, SCWE 73,0 dnf 23 22

26 ITA 88 Periotto Paolo, 411-14-V.CLUB C.DEL GARDA 80,0 24 dnf dnf

27 ITA 287 Milesi Andrea, 451-15-YACHT CLUB DOMASO 84,0 dnf dnf dnf
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Naarden Open

Datum: 21.05.-22.05.05 
Revier: Naarden

Ergebnisse:

1 GER 472 Utz M�ller 1 1 1 1 1 0.00

2 NED 215 Gert vd Mast **.NED 2 2 2 2 4 12.00

3 NED 224 Paul Hooftman **.NED 3 5 dnf 6 7 34.40

4 NED 132 Jeroen Pannekoek **. NED dnc 4 dnf 3 6 42.40

5 NED 225 Jeroen Fonville 5 6 dnf 5 8 42.70

6 NED 207 Pim Langendijk **. NED dnc 3 dnf 7 5 45.70

7 NED 212 Bart Thorborg **.NED dnc dnc dnc 4 3 47.70

8 NED 214 John v. Doorn **.NED dnf dnc dnc dnc 2 54.00

9 GER 457 Birgit Penske N .106 DYCH dnc dnc dnc dnc dnc 68.00

9 NED 2250 Jaap Wlter **. NED dnc dnc dnc dnc dnc 68.00
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Springregatta Medemblik/Isselmeer

Datum: 04.-05.06.2005
Revier: Medenblik, Isselmeer

Freitagabends,  21  Uhr,  irgendwo  bei
Amsterdam  -  str�mender  Regen  auf  der
Holl�ndischen  Autobahn.  Gedanklich  war
ich  schon  etwas  weiter,  war  schon  dabei,
mein Boot aufzubauen.
Der Start am Samstag war bereits f�r 11 Uhr
angesetzt, und um nicht allzu fr�h aufstehen
zu m�ssen, hatte ich eigentlich geplant, das
Boot  noch  Freitag  Abend  /  Nacht
aufzubauen. Und jetzt dieser Regen! Na, das
konnte ja heiter werden! 
Etwas sp�ter: Ich stand in einem Kreisel mit
lauter Schildern, aber leider war keins dabei,
was mir sagte, wo ich hin musste. Immerhin,
der  Regen  hatte  aufgeh�rt.  Ein
Hoffnungsschimmer? Es schien fast  so,  als
h�tte da oben jemand Erbarmen.
Kurze  Zeit  sp�ter,  ich  stand  immer  noch
unschl�ssig  da,  winkte  mir  ein  deutsches
Auto (oder vielmehr dessen Insassen) derart
auffordernd  zu,  dass ich  kurz  entschlossen
den  Kreisel  verlieû,  um  die  Verfolgung
aufzunehmen.  Ein  weiser  Entschluss,  denn
kurz  danach  erreichten  wir  das  neue
Regattacenter in Medemblik. 
Ich schl�ngelte meinen Bulli  zwischen den
Pf�tzen  durch  und  baute  das  Boot  auf.
Irgendwo  erkannte  ich  noch  Christoph  &
Tobi aus Kiel, die ebenfalls an ihren Kisten
bastelten.
Als  wir  alle  die  Boote  aufgebaut  hatten,
setzten wir uns dann noch gem�tlich in den
Bulli,  da  es  wieder  zu  regnen  begonnen
hatte. 

Am n�chsten Morgen schwante mir  �bles,
es schien ganz gut zu blasen. Kurz bevor wir
dann  auslaufen  wollten,  zog  die
Regattaleitung Startverschiebung hoch ± bei
den  FDs,  die  bereits  segelten,  gab  es  die
ersten Mastbr�che .
Um 15 Uhr wurden die L�ufe endg�ltig auf
Sonntag verschoben, da es wohl nicht genug
Rettungsboote  gab.  �berm�tig  ;-)  wagten
wir  uns  dennoch  raus,  um  ein  paar
Trainingsschl�ge zu segeln. F�r mich war es
allerdings wirklich etwas viel Wind (bis 32
kn), und beim Reinfahren ist mir auch noch
der L�mmel abgebrochen. Immerhin konnte
mir Bart Ersatz besorgen.
Abends  haben  wir  uns  noch  bei  einigen  -
etwas  seltsamen  -  Korsaren  zum  Grillen
eingeladen. 
Der Versuch, anschlieûend noch eine Party
zu finden, scheiterte allerdings.
Am  Sonntag  sah  es  zun�chst  nach
entspanntem  Segeln  aus,  doch  beim
Rausfahren  frischte  es derart  auf,  dass  die
Regattaleitung  die  Idee  bekam,  die  L�ufe
von  Samstag  doch  alle  am  Sonntag
nachzuholen.
W�hrend den ersten beiden L�ufen blies es
dann um die 26 kn, und ich kenterte derart
oft,  dass  ich  nach  dem  zweiten  Lauf  rein
segelte. Da ich dadurch in den L�ufen auch
irgendwie mehr mit mir als mit der Regatta
besch�ftigt war, habe ich von letzterer leider
nicht  so  viel  mitbekommen¼  Man  muss
aber sagen, dass die Leute, die Wind + Welle
gew�hnt  sind,  doch  recht  schnell  sein
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konnten und auch ihren Spaû hatten. Muss
wohl noch ein bisserl �ben!
 Gewonnen hat Christoph recht souver�n mit
3 Ersten und einem zweiten Platz.
Da ich zwischendurch meinen Autoschl�ssel
verloren  hatte  (aber  das  ist  eine  andere
Geschichte),  verlieû  ich  die  Marina
schlieûlich als letzter gegen 19 Uhr, und das,
obwohl  ich  theoretisch  schon  um  14  Uhr
alles fertig abgebaut hatte! 

Anzumerken ist vielleicht noch, dass es f�r
35  �  Startgeld  nicht  mal  ein  Abendessen
gab.
Immerhin waren die Duschen umsonst, und
die Marina ist wirklich toll.

Man sieht sich auf der Piste!

Luke
GER-426
Mail@LSchuchardt.deErgebnisse

Ergebnisse

1 GER 513 HOMEIER Chr. . 1 1 1 2 5.00

2 NED 228 HEYNEN Ren¸ **.NED 2 2 5 1 10.00

3 NED 222 HAANSTRA Jan **.NED 4 3 2 3 12.00

4 NED 1 WESTERMANN Win. **.NED 3 4 4 4 15.00

5 NED 212 THORBORG Bart **.NED 5 5 3
DN
S

24.00

6 GER 399 JOKISCH Tobias SH.055 SSC 6 6 7 5 24.00

7 NED 220 OTTEN Roy **.NED 7 7 6
DN
S

31.00

8 NED 214 VAN DOORN John **. NED 9 9 8
DN
S

37.00

9 NED 207 LANGENDIJK Pim **.NED 8 8
DN
S

DN
S

38.00

10 GER 426 SCHUCHARDT Lukas NW.077 YCL 10 10
DN
S

DN
S

42.00
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Holl�ndische Meisterschaft

Datum: 24.06.2005-26.06.2005
Revier: Hoorn

Das Hinkommen war schon mal nicht ganz
leicht, da ja zu diesem Zeitpunkt mein Auto
(was  ja  wirklich  nur  einmal  im  Monat
vorkommt)  kaputt  war und ich mal wieder
auf  ne Mitfahrgelegenheit  angewiesen war.
Zum Gl�ck hat sich Michael noch kurzfristig
entschieden doch auch hin zu fahren. 
Sehr sp�t angekommen fanden wir erst mal
ein paar nette Parkb�nke direkt am Wasser,
auf  denen wir  die letzten  2-3  Stunden  der
Nacht verbringen konnten. 
Erster  Start  war  zum Gl�ck  erst  um eins.
Wenig  Wind  war  angesagt.  Die  ersten
beiden  Rennen  wurden  �berlegen  vom
Schweizer  Martin  M�rner  gewonnen,  den
bis dahin keiner so richtig kannte. Links raus
unter  Land  war  die  richtige  Taktik,  da
aufgrund der Thermik hier stets mehr Wind
zu  finden  war.  Nachdem  ich  im  erstem
Rennen etwas vom Seegras auf der Zielkreuz
ausgebremst wurde, wurde ich im 2. Rennen
dann zweiter. 
Leider  mussten  wir  feststellen,  dass  unser
Zelt geklaut wurde, als wir wieder an Land
waren und die Bank wurde zu meinem festen
Schlafplatz ± sehr kultig, aber nicht gerade
leistungsf�rdernd.
Der Samstag war gepr�gt von vielem Wind ±
alle  drei  Rennen  wurden  �berlegen  von
Marcus  gewonnen,  der  sich  somit  richtig
nach  vorne  katapultieren  konnte.  Andrea
hatte  mal  wieder  vergessen wie  man  halst
und wendet und sich einmal auf der Kreuz

und einmal direkt neben mir an der Leetonne
sch�n  hingepackt  und  somit  nicht  ganz so
gut vorne mitfahren k�nnen. 
Nach diesem Tag lagen die  ersten  5  ganz
eng  zusammen,  jeder  hatte  noch  die
M�glichkeit  zu  gewinnen.  Abends  war
wieder  grillen  vor  ¹unserenª  B�nken
angesagt, zusammen mit Michael und seiner
Freundin  und  Lukas.  Ab und  an  bekamen
wir  dann  noch  Besuch  vom  Schwarzen
Mann und der lieben Birgit.
Der  letzte  Tag  war  schlieûlich  sehr
durchwachsen ± extrem drehende Winde mit
gewaltigen B�en.  F�r  mich lief  es diesmal
nicht so gut, zwei eher schlechte Rennen und
ein  Fr�hstart  lieûen  mich  in  der
Gesamtwertung  auf  den  siebten  Platz
abrutschen. Den Sieg sicherte sich S�ren, der
zwar nie gewonnen hatte, aber  es schaffte,
eine konstant sehr gute Serie zu segeln. 
Insgesamt  hat  sich  die  Veranstaltung  auf
jeden  Fall  gelohnt,  das  Feld  war
international sehr gut besetzt und ich konnte
wieder viel lernen. 
Hoffentlich  finden  sich  n�chstes  Jahr  mal
mehr  Deutsche  auf  den  holl�ndischen
Regatten, schlieûlich ist es nicht sehr weit,
die  Reviere  sind  klasse  und  starke
Konkurrenz ist auch vorhanden.
Auf bald

Christoph
GER-513
elefantenliebhaber@gmx.de
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Trofeo ªMarina Preisº

Datum: 08.-09.07.2005
Revier: Gardasee

Nach 6-st�ndiger Fahrt mit dem Klein-LKW
und 2 Booten an der Kupplung konnten wir
uns-  G�nther  und  ich,  endlich  von  der
anstrengenden  Reise  erholen.  Dabei  hatten
wir  Gl�ck  das  wir  bald  einen  geeignenten
Parkplatz  f�r  dieses  Gespann  gefunden
haben und schlafen konnten.
Eins geh�rt auch noch gesagt, ein Startgeld
von 70 Euro ist  eindeutig  zu viel  f�r  eine
2T�gige Regatter.-> Sollte mal jemand den
Italienern beibringen!

Nun zu den Wettfahrten.....

Tag  1:Bei  eher  m�ssiger  bis  keiner  Ora
wurden  die  ersten  beiden  Wettfahrten
gesegelt.  Zu  Beginn  der  ersten  Wettfahrt
schlichen wir, halb sitzend und stehend, �ber
den  Kurs.  Das  F�hrungstrio-Andrea,  Luca,
Marcus wurde dabei vom �sterreicher Wendl
G�nther hergejagt  :)  ,diese haben auch die
Wettfahrt f�r sich entschieden.

Bei der 2. Wettfahrt schlichen wir nur mehr
noch sitzend �ber den Kurs. Diese Wettfahrt
sorgte  f�r  einen  kleinen  Nerven-
zusammenbruch  der  Italiener  da  diese von
den  beiden  �sterreichern  Moser  J�rg  und
Wendl  G�nther  unter  sich  ausgemacht
wurde.J�rg  gewann  nur  knap  vor  G�nther
und Bonzio Giovanni. 

Bei anschlieûender Pasta-Party wurde noch
�ber Diverses diskutiert :)

Tag  2: Anscheinend  haben  diesmal  die
Italiener  auch  nicht  gelernt  das  man  bei
einen  sch�nen  starken  Nord-Wind  auch
segeln  kann  und  so  warteten  wir  auf  die
Ora.Diese setzte um ca. 12 Uhr ein, anfangs
stark dann immer abschw�chender.

Die  3.  Wettfahrt  konnte  bei  sch�nen
Trapezwind  ausgesegelt  werden,  jedoch  zu
Gunsten  der  Italiener  Andrea,  Giovanni,
Virgilio!

Bei  der  4.  Wettfahrt  schlichen  wir  wieder
halb sitzend und stehend �ber den Kurs bis
g�nzlich  der  Wind  aufh�rte  und  die
Wettfahrt  abgeschoûen  wurde.Ganz  zum
Leid des �sterreichers Wendl G�nther  der
auf  Platz  eins  war.  Tja  sowas  nennt  man
Pech....

Anschlieûenden zur Siegerehrung gab es ein
Buffet  wo man sich  nochmals  den  Magen
vollschlagen  konnte  bevor  man  die
Heimreise antratt.

Hasta la vista,

Gebhard Wallinger
AUT 28
gebi.master@gmx.at
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Internationale Deutsche Meisterschaft 2005

Datum: 16.-20.07.2005
Revier: R�bel/M�ritz
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Gratulation dem Deutsche Meister 

 Gratulation der
Deutsche Meisterin 

 (Bild von Andrea
Bonezzi)
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Weltmeisterschaft 2005 

Datum: 23.-29.07.2005
Revier: Travem�nde

Ergebnisse:

1 GER 544 VON DER BANK Jan . 26.00

2 ITA 11 BONEZZI Andrea **.ITA 36.00

3 ITA 47 BONZIO Giovanni **.ITA 39.00

4 NED 228 HEYNEN Ren¸ **.NED 39.00

5 GBR 2324 LANGDOWN Gary **.GBR 42.00

6 AUS 247 HAMILTON Marcus **.AUS 43.00

7 GBR 2318 HOLDEN Tim **.GBR 44.00

8 GBR 701 JONES Stuart **.GBR 47.00

9 GER 522 KRAUS Karsten SH.025 TSVS 60.00

10 GBR 673 WILSON Neil **.GBR 61.00

11 DEN 44 ANDREASEN S�ren **.DEN 63.00

12 GBR 691 SCOTT Graham **.GBR 65.00

13 GBR 702 ASTON Matt **.GBR 68.00

14 AUT 26 WENDEL G�nther **. AUT 74.00

15 GER 513 HOMEIER Christoph . 82.00

16 GER 531 HARPPRECHT Dr. Joachim SH.025 TSVS 89.00

17 GER 535 BETHGE Dirk . 120.00

18 GBR 694 BRAY Stacey **.GBR 121.00

19 GER 496 KUHLMANN Jan SH.017 KYC 123.00

20 GBR 2314 WHITE Rodger **.GBR 126.00

21 ITA 3 BENVENUTI Michele **.ITA 129.00

22 AUT 35 MOSER J�rg **.AUT 141.00
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23 GER 464 KURZ Peter N .106 DYCH 142.00

24 GER 536 SEIDEL Hannes BG.028 SVPA 157.00

25 GER 472 M�LLER Utz . 162.00

26 GER 507 STORM Jens SH.025 TSVS 177.00

27 GBR 2315 HOLDEN Ben **.GBR 177.00

28 DEN 51 ABELL Peter **.DEN 182.00

29 GER 388 SCHLIENKAMP J�rg NW.055 SCW 187.00

30 ITA 299 VERSARI Marco **.ITA 189.00

31 AUS 256 SUTHERLAND Chris **.AUS 192.00

32 DEN 57 BAGH John **.DEN 195.00

33 GBR 696 WHITE Tony **.GBR 197.00

34 GER 505 KRUPP Christian HA. 201.00

35 DEN 56 LITZINGER Claus **.DEN 209.00

36 GBR 589 PAUL Keith **. GBR 213.00

37 ITA 362 BARTOLI Riccardo **.ITA 219.00

38 NED 212 THORBORG Bart **.NED 222.00

39 AUS 514 BROWN Stuart **.AUS 236.00

40 GER 506 KERGEL Michael SH. 237.00

41 GBR 649 ROSS Paul **.GBR 241.00

42 GER 11 VOIGT Andreas N .019 KSW 242.00

43 GBR 710 FORBES Simon **.GBR 250.00

44 GER 503 J�NEMANN Dr. Klaus N .071 SVID 256.00

45 GER 482 HALTENHOF Bengt SH.018 SVK 256.00

46 GBR 622 BUTTNER Richard **.GBR 257.00

47 GER 395 M�LLER Dirk . 259.00

48 GBR 652 FERGUSON Neil **.GBR 263.00

49 GER 474 SCH�LZEL Christoph MV.008 SSV 264.00
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50 GBR 700 GRACE Nick **.GBR 273.00

51 ITA 342 LORENZI Roberto **.ITA 274.00

52 ITA 281 BONEZZI Luca **.ITA 287.00

53 ITA 231 TERRA Luigi **.ITA 290.00

54 ITA 315 LOMBARDI Francesco **.ITA 293.00

55 GBR 711 NOBLE Nicolas **. GBR 293.00

56 NED 232 THORBORG Mark **.NED 308.00

57 GER 494 KIECKBUSCH Manfred SH.009 ASC 326.00

58 GER 533 DELIUS Albrecht HA.004 HSC 326.00

59 GER 383 BRODERSEN Thomas . 329.00

60 GER 416 RICHTER Frank BW.010 SVS 330.00

61 GER 529 HANKE Tobias . 331.00

62 GER 427 BOOTH Oliver . 334.00

63 GBR 675 GAUTIER David **.GBR 336.00

64 GBR 689 BROWETT John **.GBR 338.00

65 GBR 629 PRESLEY Ed **. GBR 343.00

66 GER 431 SEIDEL Ann NW.153 SVPB 351.00

67 GER 199 LORBACH Severin SH.081 WSCW 356.00

68 GER 465 FRANKE Toke SH.023 SYC 363.00

69 GBR 643 HUMPHREY Gareth **. GBR 370.00

70 GER 524 LASCH�TZA Thomas BW.130 YCP 373.00

71 GER 315 RIECK Klaus . 375.00

72 DEN 54 KRISTENSEN Jacob **.DEN 377.00

73 SUI 81 MESSERKNECHT Volker **.SUI 395.00

74 GBR 640 MOLLATT Alan **.GBR 406.00

75 GER 260 SCHULTE-STRATHAUS Rolf . 428.00

76 SUI 82 R�FENACHT Jacqueline **.SUI 431.00
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77 USA 204 WOLLEY Gil **.USA 437.00

78 GER 340 TELGEN Aiko N . 437.00

79 GER 111 HORSTMANN Carsten SH.038 LYC 440.00

80 GER 526 EHRINGER Patrick 441.00

81 GER 500 SIEGMUND Dieter N .069 GSC 445.00

82 FIN 23 DILLEMUTH Matti **. FIN 445.00

83 DEN 48 HANSEN Ulrich . 449.00

84 GER 466 SCHR�DER Klaus . 458.00

85 GER 468 GIEFERS Stefan NW.153 SVPB 460.00

86 NED 214 VAN DOORN John **. NED 465.00

87 GER 305 HUSS J�rg B . 470.00

88 GER 485 SPRINK Michael NW. 477.00

89 GER 537 SCH�NFELD Arne N .068 SCSZ 478.00

90 GER 518 BACKFISCH Nicolas Johanne B . 479.00

91 GER 493 VANHEIDEN Michael N . 479.00

92 NED 215 VAN DER MAST Gert **.NED 486.00

93 ITA 15 GUSMEROLI Luca **.ITA 488.00

94 GER 426 SCHUCHARDT Lukas NW.077 YCL 520.00

95 NED 220 OTTEN Roy **.NED 521.00

96 GER 12 HOCHFELD Jule 523.00

97 GER 517 WENDT Oliver N .040 BSV 525.00

98 AUT 28 WALLINGER Gebhard **. AUT 530.00

99 GER 21 KERKOW Anika . 531.00

100 GER 417 BENDEL Thomas NW.114 EWSC 534.00

101 GER 190 MENZEL Peter . 556.00
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102 ITA 322 D�AGOSTINO Giovanni **. ITA 561.00

103 GER 475 KNEIP Martin HA.048 CKA 573.00

104 GER 477 FRENZEL Lars SH.025 TSVS 583.00

105 GER 349 BAHNEMANN J�rg SH.085 SCVP 589.00

106 GER 381 KRETH Volkhard 595.00

107 GER 457 PENSKE Birgit N .106 DYCH 613.00

108 DEN 58 PETERSEN Torben SH.039 SVT 628.00

109 GER 508 PAULSEN Ole . 640.00

110 GER 85 BOY Nina NW. 698.00

DNC ITA 355 LANDO Luca **.ITA 708.00

DNC ITA 298 PELLEGRINI Enrico **.ITA 708.00

DNC GER 422 KRAUSE Sven . 708.00

DNC GER 527 SLAWSKI Dirk . 708.00

DNC GER 440 SCHWARZ Reinhart . 708.00

DNC GER 469 IVO Carsten
NW.193
WSVRH

708.00

DNC ITA 30 BORZANI Stefano **.ITA 708.00

Die Sieger: Bild von Adrea Bonezzi 
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Herzlichen Gl�ckwunsch dem Weltmeister
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Deutsche Contender Rangliste 2005
Stand 07.08.2005

Nr Name Tot. points/ Regatta Points 
Races/ 
Last year 

1 Jan von der 148,7 WM 05 5 x 160,0 
GER-544 Bank 6 DM 05 4 x 134,5 

2 Karsten 141,0 WM 05 5 x 148,4 
GER-522 Kraus 10 DM 05 4 x 131,8 

2 

3 Christoph 134,9 WM 05 5 x 139,6 
GER-513 Homeier 10 DM 05 4 x 129,0 

7 

4 Joachim 130,5 WM 05 5 x 138,2 
GER-531 Harpprecht 10 Kieler Woche 4 x 120,9 

1 

5 Jan 129,2 WM 05 5 x 133,8 
GER-496 Kuhlmann 5 DM 05 4 x 123,5 

4 

6 Dirk 125,6 WM 05 5 x 136,7 
GER-535 Bethge 6 Hamburger Einhandmeisterschaft 3 x 115,0 

9 Steinhude 1 x 101,5 

7 Utz 119,8 WM 05 5 x 125,1 
GER-472 M�ller 6 Steinhude 3 x 115,0 

13 Lippesee 1 x 107,3 

8 Andreas 118,2 DM 05 5 x 120,8 
GER-11 Voigt 10 Lippesee 3 x 115,0 

10 Warnem�nde 1 x 115,0 

9 Gernot 117,2 Schweitzer Meisterschaft 2 x 125,0 
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GER-352 G�tz 4 Schweitzer Meisterschaft 5 x 115,0 
5 Argenhafen 2 x 115,0 

10 J�rg 116,7 WM 05 5 x 119,3 
GER-388 Schlienkamp 6 Haltern Mitte Cup 3 x 115,0 

19 Martinspokal 1 x 108,6 

11 Peter 112,6 WM 05 5 x 128,0 
GER-464 Kurz 3 DM 05 4 x 93,3 

11 

12 Hannes 111,0 WM 05 5 x 126,5 
GER-536 Seidel 7 Letzte Helden 3 x 92,0 

24 DM 05 1 x 90,6 

13 Christian 108,8 WM 05 5 x 112,0 
GER-505 Krupp 5 Kieler Woche 4 x 104,9 

14 Jens 108,2 WM 05 5 x 123,6 
GER-507 Storm 7 Kieler Woche 4 x 88,9 

15 Christian 108,1 DM 05 5 x 112,5 
GER-520 Binder 4 Kieler Woche 4 x 102,6 

16 Holger 106,4 DM 05 5 x 126,3 
GER-410 Stengele 2 Unterseepokal 3 x 108,6 

18 

17 Klaus 103,6 Fercher Regattatage 3 x 115,0 
GER-503 J�nemann 6 Kieler Woche 4 x 98,1 

16 WM 05 2 x 97,5 

18 Manfred 103,5 DM 05 5 x 109,8 
GER-494 Kieckbusch 6 ECK-DAYS 2 x 97,8 

20 Kieler Woche 2 x 93,5 

19 Dirk 102,3 Haltern Mitte Cup 3 x 104,5 
GER-395 M�ller 14 DM 05 5 x 101,6 

21 Lippesee 1 x 99,7 

20 Albrecht 101,8 DM 05 5 x 115,3 
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GER-533 Delius 10 Leineweber Pokal 1 x 90,4 
28 Martinspokal 3 x 83,1 

21 Michael 94,4 WM 05 5 x 103,3 
GER-506 Kergel 6 ECK-DAYS 2 x 86,3 

Festwoche Arhus 2 x 80,5 

22 Carsten 94,4 Steinhude 3 x 108,2 
GER-469 Ivo 5 DM 05 5 x 98,8 

6 Lippesee 1 x 30,7 

23 Stuart 93,7 WM 05 5 x 104,7 
GER-514 Brown 2 Kieler Woche 4 x 79,8 

12 

24 Tobias 93,0 Schweitzer Meisterschaft 5 x 109,3 
GER-529 Hanke 4 WM 05 4 x 72,7 

25 Tobias 91,4 Kieler Woche 4 x 95,8 
GER-399 Jokisch 8 DM 05 5 x 87,8 

35 

26 Bengt 91,2 WM 05 5 x 96,0 
GER-482 Haltenhof 3 DM 05 4 x 85,1 

29 

27 Frank 91,1 Schweitzer Meisterschaft 2 x 111,1 
GER-416 Richter 4 Argenhafen 3 x 92,0 

15 Schweitzer Meisterschaft 4 x 80,5 

28 Christian 86,5 Schweitzer Meisterschaft 5 x 92,0 
GER-421 Leonards 3 Unterseepokal 3 x 83,1 

Schweitzer Meisterschaft 1 x 69,4 

29 Christoph 83,6 WM 05 5 x 90,2 
GER-474 Sch�lzel 7 Kieler Woche 4 x 75,3 

43 

30 Fritz 80,5 Schweitzer Meisterschaft 2 x 118,1 
GER-520 Selb 3 Schweitzer Meisterschaft 5 x 74,8 

25 Unterseepokal 2 x 57,5 
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31 Alfred 79,9 Schweitzer Meisterschaft 2 x 90,3 
GER-354 Sulger 5 DM 05 5 x 82,4 

26 Schweitzer Meisterschaft 2 x 63,3 
32 J�rg 79,1 Fercher Regattatage 3 x 88,5 
GER-305 Huss 4 Warnem�nde 3 x 87,9 

34 Steinhude 3 x 60,9 

33 Thomas 77,8 DM 05 5 x 79,6 
GER-383 Brodersen 5 WM 05 4 x 75,6 

33 

34 Thomas 76,7 Unterseepokal 3 x 115,0 
GER-444 K�bler 2 Schweitzer Meisterschaft 5 x 69,0 

35 Ann 76,5 Lippesee 3 x 84,3 
GER-431 Seidel 8 Fercher Regattatage 3 x 79,6 

39 WM 05 3 x 65,5 

36 Ralf-Dieter 76,3 Hamburger Einhandmeisterschaft 3 x 89,4 
GER-450 Preuû 4 DM 05 5 x 71,4 

Alster-Auftakt 1 x 61,3 

37 Stefan 76,1 Hamburger Einhandmeisterschaft 3 x 95,8 
GER-468 Giefers 5 Haltern Mitte Cup 3 x 94,1 

DM 05 3 x 38,4 

38 Michael 72,7 Lippesee 3 x 92,0 
GER-485 Sprink 7 Hamburger Einhandmeisterschaft 3 x 76,7 

36 DM 05 3 x 49,4 

39 Dieter 71,8 Martinspokal 3 x 89,4 
GER-500 Siegmund 5 Kieler Woche 4 x 63,9 

41 Lippesee 2 x 61,3 

40 Michael 71,3 Lippesee 3 x 76,7 
GER-493 Vanheiden 6 Steinhude 3 x 74,4 

31 Haltern Mitte Cup 3 x 62,7 

41 Andreas 70,3 Fercher Regattatage 3 x 97,3 
GER-65 Paetsch 4 Kieler Woche 4 x 61,6 

47 Warnem�nde 2 x 47,4 
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42 Oliver 70,3 Alster-Auftakt 3 x 92,0 
GER-427 Booth 2 WM 05 5 x 71,3 

43 Thomas 68,0 Schweitzer Meisterschaft 2 x 83,3 
GER-524 Lasch�tza 5 Argenhafen 3 x 69,0 

WM 05 4 x 59,6 

44 Stefan 67,9 Haltern Mitte Cup 3 x 83,6 
GER-386 Huber 3 Lippesee 3 x 69,0 

37 Martinspokal 3 x 51,1 

45 Toke 66,2 Kieler Woche 4 x 70,7 
GER-465 Franke 6 WM 05 5 x 62,5 

40 

46 Arne 66,0 Martinspokal 3 x 95,8 
GER-537 Sch�nfeld 7 Kieler Woche 4 x 54,7 

45 DM 05 2 x 43,9 

47 Severin 65,0 DM 05 5 x 65,9 
GER-199 Lorbach 4 WM 05 4 x 64,0 

48 Ernest 61,6 Kieler Woche 4 x 86,7 
GER-525 Mika 3 Finale II 3 x 57,5 

52 Ehrenmalpokal 2 x 17,7 

49 Thomas 57,8 Leineweber Pokal 1 x 115,0 
GER-417 Bendel 8 Martinspokal 3 x 57,5 

42 Lippesee 3 x 53,7 
DM 05 2 x 35,7 

50 Klaus 57,6 Haltern Mitte Cup 3 x 73,2 
GER-466 Schr�der 4 Leineweber Pokal 1 x 65,7 

32 DM 05 5 x 46,7 

51 Rolf 54,0 Hamburger Einhandmeisterschaft 3 x 57,5 

GER-260
Schulte-
Strathaus

5 WM 05 5 x 52,4 

38 ECK-DAYS 1 x 51,8 

52 Reinhart 53,4 Leineweber Pokal 1 x 106,8 
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GER-440 Scwarz 3 Hamburger Einhandmeisterschaft 3 x 63,9 
Kieler Woche 4 x 45,6 

53 Rolf 51,1 Unterseepokal 3 x 76,7 
GER-382 Winterhalter 2 Schweitzer Meisterschaft 5 x 46,0 

54 Preuû 49,9 Letzte Helden 3 x 57,5 
GER-312 Hendrik 5 Hamburger Einhandmeisterschaft 3 x 51,1 

DM 05 3 x 41,2 

55 Birgit 48,0 Warnem�nde 3 x 67,6 
GER-457 Penske 8 Holl�ndische Meisterschaft 5 x 38,5 

46 Peterm�nchen 1 x 36,3 

56 Riek 47,2 WM 05 5 x 58,2 
GER-315 Klaus 2 Hamburger Einhandmeisterschaft 3 x 44,7 

57 Lukas 42,5 Martinspokal 3 x 70,3 
GER-426 Schuchardt 7 Schweitzer Meisterschaft 5 x 28,8 

49 Schweitzer Meisterschaft 1 x 27,8 

58 Ole 42,3 Finale II 3 x 70,3 
GER-508 Paulsen 3 Alster-Auftakt 3 x 53,7 

WM 05 3 x 2,9 

59 Patrick 40,1 WM 05 5 x 45,1 
GER-526 Ehinger 6 Argenhafen 3 x 34,5 

44 Unterseepokal 1 x 31,9 

60 Georg 36,2 Hamburger Einhandmeisterschaft 3 x 108,6 
GER-403 Hillebrand 1 

61 Ratgar 34,9 Leineweber Pokal 1 x 49,3 
GER-330 Walter 5 Steinhude 3 x 40,6 

51 Italienische Meisterschaft 05 5 x 28,6 

62 Dirk 34,3 Fercher Regattatage 3 x 70,8 
GER-527 Slawski 2 DM 05 5 x 19,2 

63 Dennis 33,1 ECK-DAYS 2 x 40,3 
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GER-306 Sturm 5 Martinspokal 3 x 31,9 
Haltern Mitte Cup 3 x 31,4 
Kieler Woche 1 x 27,4 

64 Birgit 32,0 DM 05 5 x 57,6 
GER-462 Engel 1 

65 Bj�rn 31,5 Letzte Helden 3 x 69,0 
GER-436 Stachmann 2 Finale II 3 x 25,6 

53 

66 Oliver 30,6 Kieler Woche 4 x 43,3 
GER-517 Wendt 3 WM 05 5 x 20,4 

67 Nicolas 29,7 Alster-Auftakt 3 x 38,3 
GER-518 Backfisch 2 WM 05 5 x 30,5 

68 Carsten 29,3 Steinhude 3 x 87,9 
GER-528 Herold 1 

69 Martin 28,6 Ehrenmalpokal 3 x 53,1 
GER-475 Kneip 4 Kieler Woche 4 x 18,2 

50 Finale II 2 x 12,8 

70 Manfred 28,6 Steinhude 3 x 47,4 
GER-317 Gronemeier 2 Hamburger Einhandmeisterschaft 3 x 38,3 

71 Carsten 28,4 WM 05 5 x 46,5 
GER-111 Horstmann 2 ECK-DAYS 2 x 11,5 

72 Anika 27,7 Peterm�nchen 3 x 48,4 
GER-21 Kerkow 4 WM 05 5 x 17,5 

DM 05 1 x 16,5 

73 Wolfgang 27,1 Steinhude 3 x 81,2 
GER-460 Schubert 1 

14 

74 Jule 26,8 Fercher Regattatage 3 x 35,4 
GER-12 Hohlfeld 5 Kieler Woche 4 x 22,8 

57 WM 05 2 x 21,8 
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75 Aiko 26,7 WM 05 5 x 48,0 
GER-340 Telgen 1 

76Jan 26,5 Kieler Woche 4 x 34,2 
GER-543 Tofaute 2 Warnem�nde 3 x 33,8 

77 Tobias 26,2 Peterm�nchen 3 x 78,7 
GER-470 Abarbanell 1 

27 

78 Kay-Hendryk 22,5 Steinhude 3 x 67,6 
GER-173 Rethmeier 1 

79 Andreas 21,7 Argenhafen 3 x 46,0 
GER-435 Hohner 2 Unterseepokal 3 x 19,2 

80 Klaas 21,3 Martinspokal 3 x 63,9 
GER-397 Wagner 1 

30 

81 Christian 21,3 Finale II 3 x 63,9 
GER-428 Ackermann 1 

82 Stefan 20,5 Unterseepokal 3 x 38,3 
GER-368 B�rthele 2 Schweitzer Meisterschaft 2 x 34,7 

83 Lars 19,1 Ehrenmalpokal 3 x 35,4 
GER-477 Frenzel 3 Kieler Woche 4 x 11,4 

56 WM 05 2 x 10,2 

84 J�rgen 17,7 Fercher Regattatage 3 x 53,1 
GER-40 Waldenmeyer 1 

85 Oliver 17,4 Haltern Mitte Cup 3 x 52,3 
GER-1 Ritzel 1 

86 Veit 17,0 Lippesee 3 x 38,3 
GER-318 B�cken 2 Martinspokal 3 x 12,8 

54 
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87 Jens 15,3 Lippesee 3 x 46,0 
GER-376 Krause 1 

88 Michael 14,7 Fercher Regattatage 3 x 44,2 
GER-398 Koch 1 

89 Peter 14,2 WM 05 5 x 14,5 
GER-190 Menzel 3 DM 05 4 x 13,7 

90 Maren 13,9 Haltern Mitte Cup 3 x 41,8 
GER-180 Hoof 1 

91 Uta 13,4 Fercher Regattatage 3 x 26,5 
GER-427 Greifenhagen 2 DM 05 5 x 8,2 

92 Frank 12,8 Martinspokal 3 x 38,3 
GER-116 Steinbach 1 

93 Frederick 10,6 Finale II 3 x 31,9 
GER-443 Feulner 1 

94 Lars 9,8 Warnem�nde 3 x 20,3 
GER-319 Kr�ger 2 DM 05 5 x 5,5 

95 Christian 9,0 Campione del Garda 3 x 27,1 
GER-344 Hermes 1 

96 Dirk 9,0 Warnem�nde 3 x 27,1 
GER-356 Schenker 1 

97 Sven 8,8 Ehrenmalpokal 3 x 26,5 
GER-467 Harder 1 

23 

98 Andreas 8,5 Martinspokal 3 x 25,6 
GER-511 Rohde 1 

99 Christian 8,1 Peterm�nchen 3 x 24,2 
GER-326 Eckardt 1 
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100 J�rgen 6,2 Kieler Woche 4 x 9,1 
GER-499 von Kampen 2 Hamburger Einhandmeisterschaft 3 x 6,4 

101 J�rg 6,1 WM 05 5 x 8,7 
GER-349 Bahnemann 3 DM 05 4 x 2,7 

102 Axel 6,1 Peterm�nchen 3 x 18,2 
GER-236 Schult 1 

103 Bettina 5,9 Fercher Regattatage 3 x 17,7 
GER-150 Dittemer 1 

104 Roland 5,1 Lippesee 3 x 15,3 
GER-442 Voss 1 

105 Rainer 5,1 Ehrenmalpokal 3 x 8,8 
GER-481 Glinka 2 Finale II 3 x 6,4 

58 

106 Nina 4,3 Haltern Mitte Cup 3 x 10,5 
GER-85 Boy 2 WM 05 5 x 1,5 

107 Sven 4,3 Hamburger Einhandmeisterschaft 3 x 12,8 
GER-422 Krause 1 

108 Volkhard 4,0 WM 05 5 x 7,3 
GER-381 Kreht 1 

109 Christian 3,0 Kieler Woche 4 x 6,8 
GER-516 Starke 1 

110 Dirk 2,9 Fercher Regattatage 3 x 8,8 
GER-401 Nauman 1 

111 Dierk 2,3 Steinhude 3 x 6,8 
GER-230 Henning 1 

112 Sascha 2,1 Unterseepokal 3 x 6,4 
GER-519 Optenkamp 1
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+++++++++NEWS+++++++++NEWS+++++++++NEWS++++

Deutsche Meisterschaften 2006 & 2007

Wie einige von Euch ja schon mitbekommen
haben,  gab  es  einige  Terminprobleme  im
Bezug auf unsere Deutsche Meisterschaft im
Jahr  2006.  Die  urspr�ngliche  Planung  lieû
sich auf Grund verschiedener Faktoren, auf
die  wir  leider  keinen  Einfluû  hatten,  nicht
aufrecht  halten.  Gl�cklicherweise  erfreut
sich  unsere  Bootsklasse aber  auch bei  den
Veranstaltern  groûer  Beliebtheit  und  so
wurden  uns  zahlreiche  Angebote  gemacht.
Tja,  und  wer  die  Wahl  hat,  hat  die  Qual.
Nach Abw�gung des F�r und Wider haben

wir uns jetzt daf�r  entschieden die n�chste
Deutsche Meisterschaft in die Region Nord
nach  Heiligenhafen  an  die  Ostsee  zu
vergeben.  Termin  ist  der  30.09.-3.10.
Weitere  Informationen  liegen  z.Zt.  leider
noch  nicht  vor,  kommen  aber  noch
rechtzeitig. Die Deutsche Meisterschaft 2007
geht damit in die Region Mitte und Michael
ist bereits fleissig am verhandeln wo es dann
hingeht,  denn  auch  hier  sind  wieder
verschiedene Reviere im Gespr�ch.

Wichtig!!! DSV Registrierung

Wahrscheinlich  wissen  es  noch  nicht  mal
alle  von  Euch.  Es gibt  eine �nderung der
Ordnungsvorschriften  des  DSV.  Ab  dem
01.01.2006  muû  jeder  Segler  der  an
Deutschen  Meisterschaften  teilnimmt  �ber
die  Internetseite  des  DSV  registriert  sein.
Von  schriftlichen  Anmeldungen  steht  dort
nichts,  wer  also  keinen  privaten
Internetzugang  hat,  aber  trotzdem an einer
Meisterschaft  teilnehmen  m�chte,  muû

jemanden kennen, der einen kennt. Die Liste
der  registrierten  Teilnehmer  ver�ffentlicht
der  DSV  im  Internet.  Wer  sich  nicht
registrieren l�sst, ist ab dem n�chsten nicht
berechtigt  an  Deutschen  Meisterschaften
teilzunehmen. Ich m�chte Euch also bitten,
die  Registrierung  vorzunehmen,  damit  wir
bei  den  n�chsten  Meisterschaften  nicht
pl�tzlich  einige  Teilnehmer  mit  langen
Gesichtern weil sie nicht mitfahren d�rfen.

Zukunftsmusik aus der Mailingliste

Future events are discussed and decisions are made at the Annual General Meetings.  

The draft minutes say:
2006 Worlds Fremantle, Australia 2-7 January, 2006. Paul Green guaranteed no rain and girls
on the beach.
Then he distributed brochures.
2008 Worlds : Canada probably in September

2008 Europeans: Gallia (south of Venice) in May or June Anzeigen
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Anzeigen

Zubeh�r

Trainingssegel Schulz Á97     50 Eur
seit 2001 nicht mehr gefahren

Segel Clown 2002        200 Eur

Superspars Baum, leicht vorgebogen  50 Eur

Ruderanlage aufholbar,
Alu Kopf, Holz-GfK Blatt
250 Eur

Tom Bendel
0201 / 69 76 64 oder 0172 / 316 81 96
thomas.bendel@thyssenkrupp.com

Contender GER-486

Jason King (Australien) Baujahr 08.2000
(Wavelength Rumpf Form)
schnelles Regattaschiff 
Rumpf Minimumgewicht, Ronstan- bzw. Harken -Beschl�ge,
Kohle -Ruder und -Schwert (Schappi), Goldspar Mast, Schulz Segel
und North Segel, Taktik Racing Kompass, Ober- und Unterpersenning
Kaufpreis: � 4.900

extra:
Harbeck -Trailer/Slip -Kombination
Baujahr: 04.1994, T�V bis Ende 2005
mit extra breiten Rumpfauflagen (passgenau)

Hendrik V�ks
+49 (0)30 890 945 28 oder +49 (0)163 211 16 16
waimea808@web.de
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Contener GER-462

Bootsbauer: Karsten Kraus/Hein, Baujahr 1999
composite-Bau
Mast: Wavelength
Baum: Broctor
Segel: Clown (1999?), Simply faster (2002)
Ruder/Schwert: Kohlefaserverst�rkt
Ober- und Unterpersenning
Das Boot ist die letzten 4 Jahre kaum gesegelt und in einem guten Zustand
4500,- Euro

Birgit Engel
Vorkamp 17
24248 M�nkeberg (Kiel)
0431/2107418

GER 464

Holz (Mahagoni-Funier), Baujahr 1998 (ab Mitte Saison vermessen und gesegelt).
Aus der "Harpprecht-Schmiede" als Sonder-Edition; deshalb Mahagoni.  Unterwasserschiff
silbergrau. Sehr sch�nes Design und schnelles Boot. Regattaklar und dicht.
Minimal-Gewicht. Goldspar Alu-Mast (d�nnes Profil).
Superspars  Alu-Baum.  North-Segel.  Kohlefaser  Schwert  und  starres  Kohlefaser  Ruder,
beides weiû.
Kugelgelagerte Beschl�ge. Racing-Kompass. Ober- und Unterpersenning.
Immer vordere Ranglisten-Pl�tze, aber nur 3 - 4 Regatten pro Jahr gesegelt, da keine richtige
Zeit mehr.
Preis: 4.95o,-- Euro VB

Peter Kurz
Westfeld 39a
58730 Fr�ndenberg
02378/5597
peter.kurz@bezreg-arnsberg.nrw.de
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Anzeige



Meine Lieblingsfarbe ist weißer Rumpf und lichtgrau es Deck. Dazu passt farblich abgesetztes Progrip in  grau, blau oder schwarz.

€ Rumpf ohne Progrip und  Beschlägen, nur mit Püttingen, Schwerthalterung und Decke ln  3.870 Euro
€ Segelfertig, Kohlefaser-Mast und …Baum, Kohlefaserschwert, festes Glasfaser-Ruder,

inklusive Cicada, Schultz oder Banks-Segel 8.100 Euro
€ Aufpreis für Steckruder in Kohlefaser 200 Euro
€ Holz Contender, Epoxy versiegelt, ungefinished, ISAF Plakette,Vermessung 3.800 Euro

Zubehörteile:
€ Schwert aus Kohlefaser mit Laminarprofil, 450 Euro
€ Festes Ruder aus Kohlefaser 400 Euro
€ Festes Ruder aus Glasfaser 350 Euro
€ Ruderblatt für Aluruderkopf aus Kohlefaser 310 Euro
€ Steckruder aus Kohlefaser 560 Euro
Alle Foils werden formtreu in Negativformen im Vakuumverfahren hergeste llt
€ Kohlefaser-Mast von Rod Simpson Dinghy Sport komplett geriggt, deutsche Produktion,

Außendurchmesser ca. 54 mm, Minimumgewicht, Biegekurve ähnlich Golds par 60 1.390 Euro
€ Kohlefaser-Baum inkl.  Beschläge 450 Euro

Neu:
Slipwagentrailer optimiert für Contender, leicht, dadurch 100er Zulassung im Doppelpack möglich,
z.B. VW Passat mit ABS System, ca. 375 kg Hängergewicht/250 kg Nutzlast zulässig!
inklusive 1 Slipwagen mit laminierten Auflagen, vorbereitet für Doppel pack! 1.400 Euro
1 Slipwagen mit laminierten Auflagen 280 Euro

Herzlichen Glückwunsch Jan von der Bank zum 4. Plat z bei der WM in Melbourne!
Damit gehören meine aus Polen importierten Contende rrümpfe zu den Topbooten.

Bootsbau-Kits Joachim Harpprecht
Großer Eiderkamp 44, 24113 Molfsee
Tel.&Fax: 0431/650644, mail: joharp@surfeu.de 


